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Abend - Ausgabe .

Weihnachten .

Seit 1900 Jahren ertönt an jedem Christfest der

Gesang , der zuerst von Eugelslippen erklang : ^ . Friede

auf Erden und den Menschen ein Wohlgefallen
"

. Freilich ,
die hehre Botschaft , welche die Klänge deS Weihnachtsliedes

verkünden , steht nicht überall in Uebcreinstimmung mit den

Thatsachen , vor welche die rauhe Wirklichkeit uns stellt .

Und gar Mancher mag wohl mißmnthig fragen , wo denn

der Frieden auf Erden herrsche und worüber in der Welt

er Wohlgefallen empfinden solle .
Wir brauchen nicht in jene Ferne zu blicken , wo ein

friedliches und tapferes Volk die Pflugschar mit der Büchse

vertauscht hat , um seine Heimath und seine Freiheit gegen
den ungerechten Angriff des übermüthigen England zn wahren ,
wenn wir die Verwirklichung der hehren Friedensbotschaft
vermissen wollen . Auch in dem politischen Leben unseres

Volkes ist von Friede und Einigkeit wenig genug zu ver¬

spüren , und gar Manches sehen wir , worüber wir Wohl¬

gefallen nicht zu empfinden vermögen . Die Zeit , in der

wir leben , ist nicht friedlich , und die Aufgaben , vor deren

Lösung diese unsere Zeit gestellt ist , läßt wenig Raum der

stillen Beschaulichkeit , welche uns in den schweren politischen ,

wirthschaftlichen und socialen Kämpfen der Gegenwart trösten

könnte durch einen Rückblick in die schlechtere Vergangenheit
und durch einen Ausblick in eine bessere Zukunft .

lieber die Unterschiede zwischen Gegenwart und Ver¬

gangenheit belehrt uns die Geschichte . Und wer in diese

Vergangenheit mit offenen Augen blickt , der wird aus den

Fortschritten , welche die Menschheit in ihrer Jahrtausende

langen Geschichte kämpfend errungen hat , die Hoffnung auf

eine noch bessere Zukunft schöpfen . Aber , darüber sollen
wir uns nicht hoffnungsselig Hinwegtäuschen , der Zustand

der völligen Glückseligkeit und des ewigen Friedens ist ein

Ideal , nach dem wir streben sollen , das wir aber niemals

erreichen werden .

Im Leben des Menschen , im Leben der Menschheit ist

der Kampf die Regel , der Friede die Ausnahme . Von

Kindheit an ist das Leben des Menschen ein Kampf , ein

Kampf um Wissen und Erkenntniß , um Beruf und Brod ,
ein Kampf ums Dasein , denn Mensch sein , heißt Kämpfer

sein . Aber eine weise Vorsehung Hai dafür Sorge getragen ,

daß die Tage deS Kampfes abgelöst werden durch Tage des

Friedens , durch Tage , an denen die Arbeit ruht und Streit

und Unfriede , durch Tage , die uns im ruhelos hastenden

Treiben einen Augenblick vergönnen des stillen Nachdenkens

und des ungestörten Friedens .
Kein Tag ist hierzu geeigneter als der heutige , der uns

die Botschaft des fröhlichen , seligen , gnadenbringenden

Weihnachtsfestes kündet . Heute ruht der Kampf des Lebens ,
der laute Lärm des Tages verstummt und die heftigen Leiden¬

schaften in den Herzen der Menschen weichen sanfteren und

edleren Regungen . Heute gedenken wir jener Zeit , da der

bedrückten , äußerlich und innerlich unfreien Menschheit eine

neue Lehre verkündet wurde , jene Lehre der allumfassenden

Liebe , der Versöhnung und des Friedens . Heute erinnern

wir uns mit verstärkter Biacht daran , daß die Menschen

einander nicht bekämpfen , sondern sich unterstützen sollen ,
und daß hoch über den kleinen Sonderinteressen des Ein¬

zelnen das große Interesse des Ganzen , das Wohl der

Gemeinsamkeit steht .
Und wenn heute auch noch lange nicht erfüllt ist , was

Christus vor 19 Jahrhunderten lehrte und predigte , daß

alle Menschen gleich und in gleicher Weise dazu bestimmt

seien , sich gegenseitig zu helfen und in Eintracht und Frieden

an der Fortentwickelung , der Besserung , der Vervollkommnung

unseres Daseins , unserer Existenzbedingungen zu wirken und

zu arbeiten , wenn jene Mahnung noch allzu wenig beherzigt
wird : der Weg , den die Menschheit in diesem Zeitraum von

1900 Jahren zurückgelegt hat , zeigt doch , daß die Richtung

des Weges , mag auch Mancher und uianche Zeit vom Wege
abirren , aufwärts , dem Fortschritt zugewendet ist .

Und gerade das Weihnachtsfest , dieses Fest des Lichtes

und der Hoffnung , soll uns ermahnen , baß wir in den

Kämpfen der Gegenwart nicht verzagen , sondern voll unsere

Pflicht th » n , Jeder an seinem Platz , sei dieser auch noch

so bescheiden . Und wer in allzu pessimistischer Gesinnung

und uueingedenk der Erfahrung , daß jede Zeit von denen ,
die in ihr leben , für die schlimmste gehalten wurde , diese

Gegenwart , weil sie ihm nicht erfüllt , was er gewünscht ,
weil sic ihm vielleicht allzu viel an enttäuschten Hoffnungen

brachte , als trüb und trostlos empfinden wollte , den mahnt

die Botschaft des seligen , fröhlichen , gnadenbringenden

Weihnachtsfestes , hoffend an eine bessere Zukunft zu glauben

und in dieser Hoffnung zu vergeffen , was ihm Uirangenehmes ,
Trübes und Schmerzliches die Gegenwart gebracht .

Hat Rosen sie geschenket ,
Hat Dornen sie gebracht , —
Wirf ab , Herz , was Dich kränket
Und was Dir bange macht !

Deutsches Keich .

Entsetzlich .

Die „ Kreuzzeitung
" ist , so meldet uns das Bureau

Herold , in der Lage , Einzelheiten über die That des

Prinzen von Arenberg bringen zu können , welcher

D i st r i k t ch e f auf einer Station bei Windhoek war

und vor ein Kriegsgericht , dessen Urtheil dem Kaiser zur

Bestätigung vorliegt , gestellt war . Darnach handelt es sich

um den Eingeborenen Willy Cain , welcher sich im Dienst

des Prinzen befand . Nach einem Gespräch zwischen Herrn
und Diener entfernte sich letzterer , ohne sich des geringsten

Versehens bewußt zu sein . Der Wnz forderte den Posten

auf , auf Cain zu schießen . Der Soldat sckioß in die Luft ,
und auf yiie nochmalige Aufforderung schoß er den Cain

ins Bein . Dann trat der Prinz hinzu und schoß den Ein¬

geborenen in den Leib und in den Kopf , trotz der flehenden
Bitten des Eingeborenen . Der Prinz nahm nun seinen

Gewehrstock und rührte so lange in dem Gehirn
des Cain herum , bis dieser verstarb . Die ent¬

setzliche That des deutschen Beamten , der dadurch den

deutschen Namen geschändet und unendliche Schmach auf

(Nachdruck verboten .)

Neues Gluck .

Eine Weihnachtsgeschichte von Margarethe Gehring .

„ Alle Jahre wieder kommt das Christuskind aus die

Erde nieder , wo wir Menschen sind st' so sangen sie fröhlich ,

der kleine Walther und die noch kleinere Marie , des Herrn

Professors Lieblinge , sein Trost und der Sonnenschein seines

seit der Mutter Tod vereinsamten Hauses , und die süßen

Kinderstimmen drangen durch die schweren Portieren und

die verschlossene Eichenthnr bis ins Nebenzimmer , in dem

es bunt genug aussah . Ach , hätten sie doch nur einen

einzigen kurzen Blick hineinwerfen dürfen I Die kleinen

Herzen brannten vor Ungeduld und Warten der Dinge , die

da kommen sollten . Darum sangen sie alle die schönen

WeihnachtSlieder , welche sie von Schwester Magdalene in

den letzten Wochen gelernt hatten , eins nach dem andern

durch und knüpften dazwischen ihre kindlichen Glossen an

das Gesungene . Walther war sieben , Marie erst fünf

Jahre alt . Alle Augenblicke klopften sie an die Thür des

Nebenzimmers , und Walther rief : „ Schwester Magdalene ,
wie lange dauert es noch , bis es Abend wird ? "

„ Seid ruhig und artig , Kinder ! " antwortete eine Mädchen¬

stimme von drinnen , „ macht ja keinen Lärm , sonst geht das

Christkind wieder fort , und Großmuttel wird wieder kränker .
"

Endlich that sich die Thür ein ganz klein wenig auf , eine weiße

Hand erschien in der Ceffnung , und zwei schöne Pfefferkuchen

fielen ins Zimmer , mit denen die Kleinen zufrieden abtrollten .

Milten in dem behaglich eingerichteten Wohnzimmer ,

dessen Thür so erwartungsvoll von den Kleinen belagert

wurde , stand der Christbaum , eine schöne hohe Tanne .

Schwester Magdalene , eine angenehme , graziöse Erscheinung ,
in der ernsten und doch so kleidsamen Diakonissentracht ,

war ' in vollen Geschäften .

„ Gut , daß Sie mir helfen , Schwester Magdalene
"

,
sagte der Professor , ciu stattlicher , süiifunddreißigjähriger
Mann mit freundlich - ernst blickenden Augen , indem er sich
lächelnd zu seiner Gehülst » umwandte , „ allein würde ich mit

dem Baum heut
'

garittcht fertig , es ist eine schlechteMänner -

arbeit . Sonst hat ja immer meine liebe Adele den Baum

ganz allein geschmückt . Nun werden es schon drei Jahre ,
daß sie mich verließ .

"

„ O wie gern helfe ich Ihnen , Herr Professor,
" aitt -

luortete sie , „ es ist mir eine so liebe Beschäftigung , zumal wenn

ich an die strahlenden Gesichter der Kleinen heute Abend

denke . Werden die Augen machen , wenn sie bett wunder¬

vollen Baum sehen ! Aber jetzt muß ich Sie doch einen

Augenblick verlassen und nach der Frau Näthin sehen , ob

sie etwas bedarf . "

„ Ja bitte , thun Sie das , liebe Schwester,
"

sagte er und

sah der Gestalt des ernsten Mädchens nach , die seit einer

Woche wie ein stiller Engel der Liebe im Hanse schaltete

und durch ihre treue , sorgfältige Pflege nach Aussage des

Arztes wesentlich dazu beigetragen hatte , daß es der Mutter

wieder leidlich ging . Tag und Nacht war sie unermüdlich

thättg gewesen , sei es am Kraiikenbette , sei es in der Wirih -

schaft oder in der Kinderstube , und die Kinder hingen mit

einer wahrhaft begeisterten Liebe an ihr , die es so trefflich
mit ihnen verstand . Mit Sorge dachte er an die Zukunft .

O wie öde würde es ihm im Hause vorkommen , wenn sie nach

wenigen Wochen wieder ginge ! Die Kinder würden sie vor

Allem schrecklich vermissen , und davor bangte ihm am meisten .

Doch da kam sie ja schon wieder . „ Herr Professor, "

sagte sie , indem ein srohcs , sonniges Lächeln über ihr

Antlitz glitt , „ ich glaube , die liebe Fran Näthin kann heute
Abend unbedenklich der Bescheerung beiwohnen ; sie wünscht
es so sehnlich , und ich glaube , Sie bitten zu dürfen , es ihr

zu gestatten .
"

seinen prinzlichcn Titel gehäuft hat , wird hoffentlich im

Reichstag ordentlich zur Sprache kommen . Es ist mehr als

bedauerlich , daß dieser Fall entsetzlicher Ausschreitungen nicht

vereinzelt in unsereuKolonicen dasteht . Nun , man wird ja wohl
wieder den „ Tropenkoller

"
entschuldigend ins Gefecht führen .

— Wir erhielten diese Nachricht gestern schon , stellten sie
aber zurück , bis auch andere Blätter die ans Unglaubliche

grenzende Mittheilung bringen würden . Das ist inzwischen

geschehen , und so dürfte an der Richtigkeit nicht zu zweifeln

sein . — Hoffentlich ist dies das letzte Mal , daß sich ein

deutscher Kolonialbeamter als Bestie in Menschengestalt er¬

weist . Jedenfalls sollte streng darauf gesehen werden , daß
nur moralisch zweifellose Personen als Beamte nach den

Kolonieen gesandt werden , nicht aber Leute „ vom Stande "
,

welche im Vaterland vielleicht nicht gut gethan und nun

auswärts versorgt werden sollen .
* * *

* Herlii », 23 . Dezember . Die von einer parlamentarischen
Korrespondenz verbreitete , den Reichsbank -Präsidenten Dr . Koch
betreffende Nachricht , daß derselbe in bürgerlichem Stolze den Adel

abgelehnt hätte , ist , der „ Post
"

zufolge , vollständig unbegründet .
* Rundschau iut Reiche . Der Reichstagsabgeordnete

Freiherr Hehl v . Herrnsheim in Worms wurde von den
Stadtverordneten wegen seiner großen Verdienste um die Stadt
und seinem unentwegt betätigten hervorragenden Gemeinsinn das
Ehrenbürgerrecht der Stadt Worms einstimmig verliehen . —

Der Ausschuß der Versicherungsanstalt Posen beschloß die

Errichtung einer Lungenheilstätte für die Provinz und be¬

willigte für 100 Betten einen Betrag bis zu 400,000 Mk . Mit
dem Provinzialverein zur Bekämpfung der Tuberkulose wird die
Versicherungsanstalt zu diesem Zweck sich in Verbindung setzen . —

Die Bewegung , welche durch den Fall Pastor Wein gar »
hervorgerufen ist , zieht in Mitteldeutschland und im Hessischen
weitere Kreise . In zahlreichen thüringischen Orten haben Protest -

Versammlungen stattgefunden , an welchen sich angesehene Männer ,
wie z. B . in Gotha der Präsident des Landtages , beteiligten .
Die Petition , welche von Osnabrück aus an den König abgesandt
wird , trägt über 11,000 Unterschriften und wird , gleichzeitig mit
einer energischen Erklärung an den Kultusminister , in wenige "

Tagen nach Berlin abgehen .

Der Krieg in Südafrika .

Vom östliche » Kriegsschauplatz .

Loudon , 22 . Dezember . So viel aus den lückenhaften Be¬
richten über die Schlacht bei Colensoe am 15 . Dezember zn er¬
sehen ist , befinden sich 10 Geschütze , welche die Engländer im Stich
lassen mußten , noch an derselben Stelle , wo sie damals waren .
Die Buren können die Bente nicht über den Tugelafluß schaffen ,
weil die Position der verlassenen Geschütze unter dem englischen
Geschützfeuer liegt , und die Engländer können an dieselben nicht
heran , weil sie sich aufs Neue dem tödtlichen Gewehrfeuer der
Buren aussetzen würden .

Vom nördlichen Kriegsschauplatz .
wb . Kapstadt , 17 . Dezember . Ein Telegramm aus Maseru

meldet , Kommandant Diedericks fei gefallen . Einzelheiten
fehlen noch .

bd . London , 23 . Dezember . Aus Sterkström wird be¬
richtet , daß die englische Abtheiluug von Stormderg eine weiße
Flagge gehißt hätte und sich den Buren ergab . Die übrigen
englischen Abthellungen wurden nacheinander gefangen genommen ,
nachdem sie die Geschütze zerlegt und die Geichiitzrohrc verborgen
hatten . Die Buren machten jedoch Nachforschungen und fanden Die
Rohre wieder . Die Buren haben seither bedeutende Verstärkungen
erhalten , die Gehöfte der England treu gebliebenen Buren besetzt
und das Getreide abgemäht und mit sich genommen .

„ Wenn Sie glauben,
" antwortete er , „ daß es ihr nicht

schadet , so soll es mich von ganzem Herzen freuen . Das

wird das erste richtige Weihnachten , seit vor drei Jahren

statt des Weihnachtsengels der ernste Todesengel durchs

Haus schwebte .
"

„ O , wie müssen Sie gelitten haben !"
sagte sie theil -

nahmsvoll .

„ Ja , liebe Schwester, "
entgegnete er , „ es war eine

schwere Zeit : aber das Herz wird mit der Zeit ruhig , und

wenn ich jetzt an jene Tage zurückdcnke , so trübt mir die

Thräne nicht mehr den Blick auf ihr vom friedlichen

Schimmer der Verklärung umflossenes Bild . Den Kindern

aber fehlt das traute Mütterlein , und ich denke nur mit

Schmerzen an die nahe Zeit , wo das schöne Band der Liebe ,
das sich bereits um Sie und die lieben Kleinen geschlungen

hat , wieder grausam zerriffen werden muß . Schwester

Magdalene , ich werde es Ihnen nie vergessen , was Sie au

den Kindern gethan .
"

Verwirrt blickte sie zu Boden , als sie den weichen

Klang seiner zitternden Stimme vernahm . „ Ich habe mich

bemüht , meine Pflicht zu thun,
" sagte sie freundlich , „ und

es ist mir leicht geworden in Ihrem Hause . Ich habe schon

ernsteren Aufgaben gegenübergestanden , wo es mir oft recht

weh und bange ums Herz wurde . Die Tage meines Hier¬

seins würden mir ein beständiger Sonnenschein gewesen

fein , wenn nicht die Sorge um die liebe Kranke mir in

den ersten Wochen so schwer auf dem Herzen gelegen hätte .

Da waren die lieben Kleinen eS vor Allem , was mich auf »

heiterte und erquickte . O , wie werde ich es tragen , wenn

ich sie nicht mehr sehen darf ? " Eine Thräne schimmerte

in den braunen Augen , und sie wandte sich rasch dem Tisch

zu , um ihm den schönen blitzenden Stern zu zeigen , der die

Spitze des Baumes zieren sollte . „ O , der schöne Stern ! "

tief sie bewundernd .
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Bom westliche « Kriegsschauplatz .
wb . Modder River , 17 . Dezember . Die Buren dehnen all¬

mählich ihre beiden Flügel rings um das englische Lager aus . Der
englische Fesselballon stieg heute Früh in der Nähe des Flusses auf
und kundschaftete gründlich die Stellung auf dein linken Flügel der
Buren au « .

hd . London , 22 . Dezember . Die „ Morning Post " meldet vom
Samstag vom Modderfluß : Ter Kommandant Dentoit , einer der
ersten Burenführer , beschwert sich, daß die Engländer Geschütze und
Munition m Ambulanzen zur Front brachten . Die Buren sind
fest davon überzeugt und die Anstage wird weiter durch das Feuer
englischer Marinegeschütze während des Waffenstillstandes bestärkt .

London , 22 . Dezember . Nach einer Meldung der . Daily
News vomModderfluffe erstrecken sich die selir starken Befestigungs¬
werke der Buren über 19 Kilometer . Dieselben sind mit Geschützen
versehen , deren Geschosse bis in das englische Lager reichen . Auch
scheinen die Buren reichliche Munition zrr haben , da sie englische
Patrouillen mit Bomben beschoffeu , und zwar mit großer Präcision .
Der Korrespondent empstchlt die — Verwüstung des ganzen Gebiets ,
um den Buren den Bezug von Lebensmitteln unmöglich zu machen .
Auch die sogenannten „ loyalen "

Kolonisten sollen es nämlich mit
den Buren halten . Das empfohlene Mittel wäre vielleicht am
meisten geeignet , die erwähnten Kolonisten gänzlich ins Burcnlagcr
zu treiben . * *

-u . London , 20 . Dezember . Die bedeutsamste Personal -
veranderung auf dem südastikanischen Kriegsschauplätze ist jeden¬
falls die Ernennung Lord KitchencrS zum Generalstabschef des
Feldmarschalls Roberts , denn wenn dieser auch nominell der
künftige Leiter der Operationen sein soll , so liegen dieselben in
Wirklichkeit in der Hand des ersteren . Lord Roberts ist bereits
ein alter Mann und hat seine Glanzzeit hinter sich, und wenn man
chm trotzdem noch einmal eine führende verantwortungsreiche
Stellung übertrug , statt den jüngeren , auf der Höhe

"
seines

Ruhmes stehenden Sirdar zum Oberbefehlshaber zu machen , so
gab hierfür den Ausschlag , daß er an sich schon den
höchsten militärischen Rang bekleidet , durch seine Nenberufung
also Niemand , hauptsächlich aber nicht Sir Rcdvers Buller ,
verletzt werden kann . Für den Sieger von Omdurman ist
jetzt aber erst die Gelegenheit gekommen , zii zeigen , was er zu
leisten im Stande ist , denn er steht zum ersten Male in seiner
militärischen Laufbahn einer wohldisziplmirteu Truppe gegenüber ,
die bisher dank ihrer Kriegsrüchtigkeit und der Schwierigkeiten des
für den Gegner unbekannten Terrains von Erfolg zu Erfolg ge¬
schritten ist . Bei der Beurtheiluug der Leistungsfähigkeit des neuen
Generalstabschefs darf man eigentlich nicht seine bisherigen
Ruhincsthalen als Maßstab nehmen , denn er hat dieselben auf
einem Gebiete vollbracht , das ihm seit nahezu 17 Jahren vertraut

J» ar . Schon tat Jahr 1883 trat er in den egyptischen Dienst und
befand sich zivei Jahre lang in verschiedenen Generalstabsstellnngen
unter Lord Wolseley im L -udanfeldzug . Ein selbständiges Kom¬
mando erhielt er bereits im Jahr 1886 , wo er zum Gouverneur von

.Suakim ernannt wurde . Dort hatte er reichlich Gelegeiiheit , sich
ifltt den Mahdisten zu messen und ihre Kampfesweise genau kennen zu
lernen . Die Derwische mußten einem Soldatenführer wie Kitchener
schließlich erliegen , dessen Hauptvorzüge Kaltblütigkeit und Vorsicht
sind . Unzureichend nur mit Lanzen und alten Steinschloßgewehreu
bewaffnet , beobachteten die Mahdisten außerdem noch die für den
Gegner sehr vorcheilhafte Taktik , ihn an sich herankoulmen zu lassen ,
und dann warfen sie fich mit der ganzen Todesverachtung ihres un¬
gezügelten Fanatismus ihm entgegen mrd tvurdcn so von den ruhig
zielenden Gegnern reihenweise nrederaestreckt . Das gerade Gegeil¬
theil findet nun Kitchener in Südafrika : ein Volk , das bereits in
bollem Kampfe begriffen , wohl die Todesverachtung der Derwische
besitzt , nicht aber ihr Ungestüm , sondern mit bewuudernswerther
Ueberlegung und größtem Geschick zu operiren versteht und fast keine
Kugel nutzlos verschießt . Und dazu kommt noch , daß der Sirdar
ein ihm völlig unbekanntes Terrain vorfindet , dessen beste Punkte
bereits besetzt sind , sodaß die Bewegungsfreiheit dadurch an sich
schon beschränkt ist . Doch nicht allein das kommt in Betracht .
Der Sudan tvar zwar auch ein sehr ausgedehntes Operationsfeld ,
aber es gab eigentlich nur zwei vorgeschnebene Routen , in Süd¬
afrika dagegen ist das Terrain nicht nur infolge seiner Bergigkeit
äußerst schwierig , sondern es führt eine ganze Reihe langer Wege
nach Rom , sodaß man mit der Wahl auch die Qual hat : von
Kapstadt nach Kimberley sind 1000 Kilometer , von East -London
nach Queenstown 260 , von Queenstown nach Bloemfonteiii 330 ,
von Durban nach Ladysmith 300 und von Ladysmith nach
Pretoria 400 . — Wohin wird nun der Weg Lord Kitchener « führen ?

hd . London , 22 . Dezember . Die „Eastern Telegraphen -
Company " erklärt , das östliche südafrikanische Kabel ist noch unter¬
brochen und auf dem westlichen Kabel findet ein Verzug für Privat -
depeschcn wegen enormen Andrangs offizieller Depeschen statt , da
sich in Südafrika wichtige Vorgänge abspielen ( Revolution ?) , welche
die Regierung verschweigt .

hd . London . 23 . Dezember . Aus Kapstadt wird gemeldet :
Nachrichten aus Modder River zufolge geht im englischen Lager
das Gerücht , es seien überall unter den englischen Truppen Spione
vorhanden . So erzählt man sich, daß vor

'
dem Angriff bei Mager -

fontein englischen Offizieren berichtet wurde , die Stellung des
Feindes wurde von nicht mehr als 400 Buren verthcidigt , während
tn Wirklichkeit die Stärke der Buren 4000 Mann betrug .

■wb . London , 22 . Dezember . Das Auswärtige Amt erläßt
eine Bekanntmachung , wodurch das Publikum daran erinnert wird ,
daß der Handel mit dem Feinde ungesetzlich ist . Britische Unter -

Attaque abschlug . Sch . v . B .

Sie trug ihr auf offener Scene einen in
im Hoftheater seltenen Beifall ein , der so an -

Puppenscene .
dieser Fülle

Mittwoch , den 27 ., Ansari «
Abonnement D , 20 . Vor

'

hallend war , daß er fast störend wirkte . Köstlich war auch
die Art , wie sie die selbstsüchtige Gesellschafterin abfahren
ließ . Kurzum , ein starker Erfolg war nach diesen ersten
Akten , die wir sahen , bereits ftstgelegt und das schöne Blumen¬
arrangement , das ihr zu Theil wurde , war eine sehr wohlverdiente
Aufmerksamkeit . Möchte es der Intendanz gelingen , einen gleich -
werthrgen Ersatz für die mit Ende der Spielsaison bekanntlich für
das Schweriner Hoftheater verpflichtete Künstlerin zu finden . Leicht
ist das nicht . Uebrigens schien die ganze Vorstellung unter einem
günstigen Stern zu stehen . Die Herren Schreiner ( Justizrath ) ,
Neumann ( Wieberg ) , Rodins ( Konsul Wieberg ) und Fender
( Brosius ) wurden ihren Rollen voll gerecht , und Fräulein Ullrich
stattete ihre Gouvernante rollcngemäß so unsympathisch aus , daß
man sich doppelt darüber freuen mußte , wie glänzend Lärchen ihre

gute Stätte bereitet werden wird . Sie hat das verdient , denn
hier , wo der Konkurrenzkampf um die Rolle sich so oft fühlbar
macht und die feinere Natur , wie das nun einmal so int Leben
ist . meist den Kürzeren zieht , dürften ihr mancherlei Enttäuschungen
nicht erspart geblieben sein . Nun , die Gunst des Publikums und
sonderlich die der jungen Damenwelt , welche für die Künstlerin
„ schwärmt "

, dürsten sie reichlich entschädigt haben , und in der Regel ist
ihr ja auch ein voller künstlerischer Erfolg sicher , wenn sie einmal , wie
gestern , zu einer ordeiitlichen Rolle kommt . Sie spielte die Leonore int
leichten Tändelspicl mit Wieberg in einer Weise , die der Deutsche ,
wenn er einen treffenden Ausdruck gebrauchen will , „charmant "
nennt . Aber auch die Sccnen , wo es ihr deutlich wird , daß sie
eine fast erwachsene Tochter besitzt , waren psychologisch fein aus¬
gemalt ; wir zweifeln nicht , daß sie auch den Steigerungen , die
ihrem Spiel die letzten Akte brachten , voll gerecht wurde . Da¬
weihnachtlich spärliche Publikum bezeugte der anmuthigen Künstlerin
sein Wohlgefallen besonders nach dem ersten Akt , der mit der „ Pfui -
wie - reizend - Sceue "

so fein wirkungsvoll ab schließt . Ganz neu war
in dem Stück die Vertreterin der zweiten Leonore , „miferLorchen "

,
welches Fräulein Rudi Stehle darstellte . Diese blutjunge Künstlerin ^
die sich hier als Vittorino so keck und schnell das Feld eroberte , ist
bis jetzt nicht gerade so häufig beschäftigt worden , als es ihr Talent
wünscheiiswerth machte . Weniger eine Absicht , als die Repertoire -
Verhältnisse mochten Schuld daran sein . Aber Herr v . Hülsen hat
nun , gewiß in der gerechten Erwägung , daß mau eine so vielversprechende
Begabung nicht grausam auf den Aussterbeetat setzen dürfe , eine Rolle
für sie herausgesucht , die der Künstlerin einen vollen künstlerischen
Triumph verschaffen mußte . Es war denn auch eine Freude , ju
sehen , wie Lärchen , strahlend vor Glück , nach langer Abwesenheit nun
als junge Dame in das Elternhaus hereinstürmte . Da war nichts
Gemachtes , nichts Unnatur . Und wie die lachenden Augen und
zweifellos auch die blitzenden Zähne echt waren , so echt waren auch
die mündlichen Betheuerungen ihrer Freude . Ja , die Künstleriit
überraschte förmlich durch die natürliche Frische ihres Spiels .
Mögen ihr für Rollen , welche eine schärfere geistige Durchdringung
voraussetzen , größere Erfahrung und Reife vielleicht noch mangeln ,
das Beste , was der Künstler haben kann , und was er sich für
seinen Beruf oft erst mühsam erobern muß , das hat sie : absolute
Natürlichkeit , die , Gott sei Dank , nirgends einen Ansatz von
Manier zeigt . Entzückend war die erste Scene mit Wieberg , die

Ans Kunst nud Lebe » .
* Königliche Schanspielr . @in „Changementdedecoration “

zwischen Wiesbaden und Weimar steht in Aussicht . Frl . Scholz ,
unsere beliebte „ Sentimentale "

, ist auf fünf Jahre an das Hof¬
theater an der lieblichen Ilm cngagirt und , wie es heißt , wird
an ihre Stelle Frau Groß -Ruhmkorf von dort an die Gestade des
weniger lieblichen Salzbachs berufen . Frl . Scholz spielte gestern die
Justizräthin in Lindauslindauischem „ Die beiden Leonoren "

. Das
Stück konnte uns nicht reizen , aber da wir Frl . Scholz in der ge¬
nannten Rolle , welche wir seiner Zeit noch von Frl . Santen trefflich
verkörpert sahen , noch nicht beurtheilten , war es uns eine nicht
gerade unbequeme Pflicht , uns den Gegensatz zwischen Leonore und
Lorchen wenigstens in zwei Akten anzusehen . Frl . Scholz ist keine
moderne Schauspielerin von nervösem Wesen , hastigen Bewegungen
und salonmäßiger Sprechweise . Der Geist der Burgtheaterschule
schwebt über ihr und verleugnet sich nie ganz in ihrem Spiel ,
welches eine gewisse Harmonie athmet und „Stil "

zeigt . Sie
deklamirt sehr klug und sehr schön bei einer wohllautenden Aus¬
sprache , sie ist rund in der Bewegung , sie hat „Pose

"
studirt ,

und ihre Erscheinung wirkt allzeit wohlthätig aufs Auge .
Aber diese Eigenschaften , die in einem Ensemble von modernster
Spielausprägung , in einem Theater , wo das „Nur — für Natur "

zum Leitwort wurde , ihr sehr hinderlich sein würden , machen sie
besonders geeignet für ein Hostheater , und speziell für das uns
bekannte in Weimar , wo der sympathischen Künstlerin gewiß eine

* Residenz - Theater . ( Spielplan .) Samstag , den23 . und
Sonntag , den 24 . Dezember : Geschlossen . Montag , den 25 ., Nach¬
mittags 80 , Uhr : Gastspiel „ La Boulotte “ ( halbe Preise ) . Abends
7 Uhr : , ® er Probekandidat " . Dienstag , den 26 ., Nachmittags 30 , Uhr :
Gastspiel „ La Roulotte “ ( halbe Preise ) . Abends 7 Uhr : „Platz den
Frauen

"
. Mittwoch , den 27 . : „ Gräfin Fritzi

"
. Donnerstag , den

28 . : Der Probekaudidat "
. Freitag , den 29 . : „Platz den Frauen

"
.

Samstag , den 30 . : „ Der gute Ton "
( Novität ) .

Ausland .
* Türkei . Der Sultan scheint jede weitere Verfolgung seines

flüchtigen Schwagers Mahmud Pascha aufzugeben , weil dieselbe
voraussichtlich nutzlos wäre . Der Versuch , die beiden mit ihren :
Vater geflüchteten Prinzen als minderjährig herauszubekommen , ist
gescheitert , da , tote der „ Franks . Ztg .

"
geschrieben wird , von

französischer Seite festgestellt worden ist , daß der älteste Prinz
24 Jahre zählt und bereits verheirathet ist , während der jüngere
21 Jahre alt ist . Auf alle Fälle hat die Untersuchung ergeben ,
daß die Prinzessin Seniha vollkommen mit der Flucht ihres
Mannes cinverstaiiden war und daß dieselbe mit ihrer Hülfe vor¬
bereitet worden ist . Mahmud befitzt keine Pässe und ist von
Marseille , wie Don dort gemeldet wird , nach Paris abgereist . Die
französische Botschaft in Konstiantnopel fordert dafür , daß der
Dampfer „ Congo

"
, auf dem man die Flüchtlinge vermuthete , in

den Dardanellen festgehalten wurde , einen Schadenersatz im Betrag
von 3000 Francs .

thanen dürfen weder Transvaal noch den Oranje -Freistaat bei der
Durchführung der Feindseligkeiten unterstützen , noch beiden Republiken
oder tüten Bewohnern Maaren liefern . Dieses Verbot erstreckt sich
auch auf Ausländer , so lange sie auf britischem Gebiete weilen .
Personen , die der Vorschrift znwiderhandeln , unterliegen den gesetz¬
mäßigen Strafen .

hd . London , 23 . Dezember . Das KriegSamt veranschlagt die
bis heute erlittenen Verluste der Engländer aus 6357 Mann . —
Die Morgenblätter berichten aus Chicago , daß die dortige
amerikanische Liga 5000 Dollar zur Unterstützung der Familien der
verwundeten Engländer gesammelt habe .

hd . London , 23 . Dezember . Der aus der Gefangenschaft der
Buren entkommene Korrespondent der „ Morniug fßofr traf wohl¬
behalten in der Delagoa -Äai ein .

hd . London , 23 . Dezember . „ Daily Mail " meldet aus
Ottawa : Die kanadische Regierung hat die Anstage der englischen
Regierung bezüglich der Absendung einer Truppenabtheiluug von
5000 Mann nach Südafrika günstig ausgenommen . Die Frei -
willigen für den südafrikanischen Krieg melden sich täglich in
großer Anzahl .

hd . Wien , 22 . Dezember . Einer Petersburger Privatmeldung
zufolge ist der Czar bereit , in der Transoaalfrage zu intei Denircn ,
wenn England alle Forderungen gegenüber Transvaal fallen läßt
und dessen Unabhängigkeit für immer anerkennt .

hd . Krrlin , 23 . Dezember . Nach Berichten , welche die „ Krcuz -
zeitung

" aus Petersburg erhält , kommt seit der Niederlage des
Generals Buller der Wunsch , daß die offenkundige Schwäche Eng¬
lands und dessen Schwierigkeiten ausgenutzt werden sollen , tvieder
lebhafter zum Ausdruck . Man verlangt sogar , daß aud ) Frankreich
die ägyptische Frage aufrollen und die Ausstellung auf ein Jahr
vertagen soll .

hd . Wien , 23 . Dezember . Nach einer Pariser Meldung der
„ Politischen Korrespondenz " demeutirt man in dortigen diploma¬
tischen Kreisen entschieden die Vermittlungsgerüchte betreffs Eng¬
lands mrd TranSvaais . Es werde keine Macht den Versuch machen ,
sich in diese Angelegenheit einzumischen .

hd . Washington , 23 . Dezember . Unter den hier lebenden
Iren und Deutschen bekundet sich viel Theilnahme für die Buren .
In Chicago und anderen westlichen Städten wird öffentlich für
Expeditionen angeworben . Der Präsident kündigte gestern an , daß
die Neutralität streng beobachtet werden würde , Mitglieder von
irgendwelchen Expeditionen , welche nach Transvaal bestimmt find ,
würden verhaftet werden .

* Königliche Schauspiele . ( Spielplan .) Sonntag ,
den 24 . Dezember : Geschlossen . Montag , den 25 ., Abonnement A ,20 . Vorstellung : „ Aida "

. Anfang 7 Uhr . Dienstag , den 26 .,
Abonnement B , 20 . Vorstellung : „ Der Eisenzahn "

. Anfang 7 Uhr .
Mittwoch , den 27 ., Anfang 3 Uhr Nachmittags : „ Im weißen Rößl " .
Abonnenient D , 20 . Vorstellung : „Der Waffenschmied "

. Anfang
7 Uhr . Donnerstag , den 28 ., Abonnement A , 21 . Vorstellung :
„ Ein Sommernachtstraum "

. Anfang 7 Uhr . Freitag , den 29 ,
Abonnement C , 21 . Vorstellung : „ Hans Helling

"
. Ansmrg 7 Uhr .

Samstag , den 30 ., Abonnement B , 21 . Vorstellung , zum ersten
Male : „ Das Gastrecht "

. Zum ersten Male : „Rüschhaus ". „ Ich
esse bei meiner Mutter "

. Zum ersten Male : „ Vorwärts "
. Anfang

7 Uljr . Sonntag , den 31 ., Anfang 3 Uhr Nachmittags : „Als ich
wiederkam "

. Abomiement I ),21 . Vorstellung : „ Derschwnrze Domino "
.

Anfang 7 Uhr . Montag , den 1 . Januar 1000 , Abonnement A ,
22 . Vorstellung : „ Die Meistersinger von Nürnberg . "

Dienstag , den 2 .,
Abonnement B,22 . Vorstellung : „ Der goldene Käsig

"
. Ansang7Uhr .

„ 3a,
*

sagte er , „ der Stern ist wirklich schön . Welch
ein schönes Sinnbild der Hoffnung ist doch solcher freundlich
blinkender Stern ! „ Er führt Euch aus der Tiefe in die

Höhe und durch Nacht zum Licht ! *

Inzwischen war der Stern befestigt worden , und in

stiller , froher Bewunderung schauten sie Beide das Werk
ihrer Hände an ; er , der ernste , charaktervolle Mann , und
sie , die im täglichen Anblick des menschlichen Elends gereifte
Jungfrau , freuten sich wie die Kinder .

„ O wie freundlich hat es sich diesmal für mich gefügt,
*

sprach sie endlich , „ nichts als Jammer und Elend habe ich
ftn den letzten vier Weihnachtsabenden geschaut , statt frohen
KinderjubelS nur Schmerzensseufzer vernommen . Das Glück
dieses Abends will ich nun auch voll genießen , sodaß mein

Herz noch lauge an der Erinnerung zehren kann .
*

Ein theilnahtnsvoller Blick streifte sic und trieb ihr das
Blut in die Wangen . „ Sind Sie Ihres schweren Berufes
nie müde geworden ? "

fragte er , „ wie kam es eigentlich ,
daß Sie ihn gewählt haben , wenn Sie mir diese Frage
gestatten wollen .

"

„ Aus Noth und Pflicht, " antwortete sie , „ und doch mit
ganzem Herzen . Eine arme Pfarrerwaise hat keine große
Auswahl ; sie muß suchen , fich nützlich zu machen und ihr
Brod zn finden . Und da erschien mir dieser Beruf , der der
Neigung meines früh vereinsamten Herzens voll entsprach ,
als der begehrenswertheste . Ich habe meine Wahl noch nie
bereut .

"

„ Ich bewundere Sie, "
sagte er , „ ich glaube , ich würde

selbst ganz krank und elend , wenn ich nichts als Krankheit
und Elend nm mich sähe . "

„ O , so schlimm ist es nicht, "
entgegnete sie lächelnd ,

„ ich habe dazwischen auch unvergeßlich schöne Stunden ver¬
lebt , wie die gegenwärtige eine ist . "

Erschrocken hielt sie
inne , und als er sich eben anschickie, ihr zu antworten , da

ertönte die Klingel . „ Die Frau Räthin ruft, "
sagte sie er¬

leichtert und eilte hinaus .
Aus dem Kinderzimmer rief es : „ Papa , Papa , hast

Du ' s gehört ? Das Christkind ist wohl schon da ? "

„ Nein , mein Mariele, "
sagte er und trat hinaus , „ aber

warte nur , nun kommt es bald und weiß , was eS meinem
Blondköpfchen Schönes mitbringt . *

„ Eine schöne , große Puppe ! *
rief sie strahlend , „ aber

wie Tante Magdalene muß sie aussehen .
"

„ Ja , wie Tante Magdalene
"

, sagte er mit zärtlichem
Blick auf die Kleine und streichelte ihr das weiche Goldhaar
und küßte sie , mit fast ungestümer Zärtlichkeit sie ans Herz
drückend , „ wir wollen sehen , ob das Christkind so schöne
Puppen hat . — Ja , wie Tante Magdalene,

" wollte er eben
still wiederholen , da ging die Thür auf , und Schwester
Magdalene erschien .

„ Nun seid nur ja recht ruhig,
" sagte sie , „ das Groß -

mütterchen ist im Zimmer . Denkt Euch nur , das Christkind
hat die liebe Großmama wieder fast ganz gesund gemacht .

"

Noch ein Stündchen wurde die Geduld der Kinder auf
die Probe gestellt ; aber sie waren musterhaft artig . Da
dämmerte es , und tiefer und tiefer senkten sich die Schatten
der heiligen Nacht auf die träumende Erde nieder , während
die weißen Flocken lustig niederwirbelten und von den Thürmen
der Stadt festliches Geläute ertönte .

Da endlich klingelte es , und beide Flügel der Thür
thaten sich weit auf . Strahlender Lichtglanz erfüllte das
Zimmer , und die Kleinen standen eine Weile in ehrfurchts¬
vollem Staunen , während die Großmutter glücklich lächelnd
auf dem Sopha lag . Dann brach der Jubel los und wollte
kein Ende nehmen . Mane küßte zärtlich ihre Puppe und

fragte sie : „ Püppchen , hast Du mich lieb ? * Da plötzlich
fing sie an zn weinen und sagte : „ Ach , Papa , meine Puppe
sieht ja garnicht aus wie Tante Magdalene ! *

Walther aber überreichte dem 93ater in demselben Augen¬
blick einen zusammeugefalteteu Zettel . Das Briefchen trug
die Aufschrift : „ An das Christkind "

. „ Aber gicb ihn dem
Christkinde gleich ! " bat der kleine Schelm , der seine ganze
Schreibkunst aufgeboten hatte , um das wichtige Bittgesuch
zu Staude zu bringen . Schweigend faltete der Vater das

Briefchen auseinander , und eine Helle Thräue rann ihm in
den blonden Bart , während er die darin enthaltene Weih¬
nachtsbitte seines Kindes las . Ihr Wortlaut mar , in

orthographisches Deutsch übersetzt , folgender : „ Liebes Christ¬
kind , ich will weiter nichts haben als ein Mütterlein ; aber
sie muß wie Tante Magdalene attssehen ! Dein Walther .

*

Schweigend faltete er den Brief wieder zusammen .
„ Wart ' ein kleines Weilchen , mein Junge, "

sagte er , die
Wangen des Kleinen streichelnd , „ ich will sehen , ob das
Christkind Dir Deinen Wunscherfüllt .

"
„ Schwester Magdalene,

"

wandte er sich hierauf an diese , „ bitte , folgen Sie mir auf
einen kurzen Augenblick ins Nebenzimmer ; das Brieschen
geht auch Sie mit an .

"

Alles Blut wich ihr aus den Wangen , und ihr Herz
klopfte zum Zerspringen , als sie ihm folgte . Draußen reichte
er ihr den Brief . „ Da lies , Magdalene

"
, sagte er innig .

Sie las und lag weinend an seinem Herzen .
Als sie nach wenigen Minuten wieder ins Zimmer traten

— Hand in Hand , er heiteren Blicks und sie durch Thräuen
lächelnd — , da huschte es wie ein Sonnenstrahl über das

blasse Gesicht der Greisin ^ „ Mein Edgar
"

, sagte sic , „ ich
brauche Deine Wahl nicht zu segnen , Du bist gesegnet ! "

Er aber nahm den kleinen Walther bei der Hand und sprach :

„ Komm '
, mein Herzensjunge , hier hast Du Dein Mütterlein .

"

Jubelnd flog er der Mutter an den Hals und bedeckte
ihr Antlitz mit Küssen . Draußen aber wogte es wie ein
brausender Lobgesang in den Lüsten und die Glocken läuteten

zur Weihnachtsvesper .
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* Charles Famonrrnr f . Wie schon gemeldet , ist in
Paris der bekannte kleine und doch so große Kapellmeister mit
dem klugen Graukopf plötzlich verstorben . Wer war Lamoureux ?
— Ein jeder deutsche Feuilleton -Leser kennt ihn . Sein eigent¬
lichster Ruhmestitel : er hat N . Wagner trotz 1861 und 1870/1871
in Frankreich durchgesetzt — er « ppellirte gleichsam von dem
schlecht - an den besserunterrichteten Patrioten unter seinen Lands¬
leuten und bewährte sich Io als der wahre „Patriot "

Frankreichs ,
indem er zum Kulturträger für sein Baterland wurde . Vielleicht
war der Künstler in ihm ( dessen reichbcwegtcs Leben ein Sliter von
65 Jahren erreichte ) unmittelbar nicht so groß und bedentend , als
hin und wieder wohl angenommen wurde . Allein er war eine
enthusiastische , außerordentlich begeisterungsfähigc Natur , ungemein
muthig und von zäher Ausdauer , dabei in einer für den Franzosen
bewundernswertsten Weise opferwillig . So wuchs der feingcistige, .
kluge Mann und feinsinnige Musiker zu einer Bedeutung und zu
einem Heldcnthum , das seinem Begräbniß die höchsten militärischen
Würden Seitens einer „ Ehrencompagnie

" von Wagner -Kämpen
sichern muß , wie es seinen Namen dauernd der Kunstgeschichte ein -
gcgraben hat .

* Verschiedene Wiitsteilungrn . Im Salon Banger ,
Taunnsstraße , ist derzeit eine Portraitbiiste des Direktor ? unseres
Residenz -Theaters , Herrn Dr . Rauch,ausgestellt , ein Werk des hoch¬
begabten , jungen Bildhauers Waldemar Hecker . Die Arbeit , es
handelt sich um eine Skizze , wie schon die nebensächliche Behandlung
der Haar - und Bartpartieen verräth , ist von einer sprechenden
Aehnlichkeit und beweist , daß sich der Künstler in die Individualität
seines „Objektes "

zir vertiefen versteht .
1 Zu der Gallerie - Schenkmrg des Nentuers Jiincke wird der

„Franks . Ztg .
" aus Baden -Baden ergänzend mitgetheilt , Herr

Juncke habe die Bedingung gestellt , daß die Sammlung in Baden
bleibe inib auch öffentlich ausgestellt werde . (Sin großer Saal in
dem von der Stadt Baden angekauften Palais

"
Hamilton wird

dafür eingerichtet . ( Jüncke ist ein schwer reicher Mann . Er wollte
fr . Zt . nach Wiesbaden übersiedeln , wo er , wie schon mitgetheilt ,
Mitbesitzer des Hauses Rerotstal 1 ( ehem . Villa Vorwerk ) ist . Aber
der Magistrat von Baden - Baden wußte ihn zu bewegen , dort
wohilen zu bleiben . D . R .)

In dem Befinden des abgestiirzten Karlsruher Kammersängers
Plank ist eine Verschlimmerung eingetreten . Die Untersuchung
hat ergeben , daß der Verunglückte , der eine sehr schwere Persönlich¬
keit ist , außer Rippenbrüchen einen Schulter - und Schlüsselbein -
bruch , sowie sehr schwere innere Verletzungen erlitten hat . Der Zu¬
stand wird als hoffnungslos bezeichnet .

Der Münchener Schauspieler K i g l er und der frühere Münchener
Theaterdirektor Meß th al er haben sich gesondert nm die Ge¬
nehmigung zu der Elrichtuug eines Volkstheaters in Nürn¬
berg beworben . Zwei neue Theater ans einmal zu errichten , hielt
der Magistrat für des Guten zu viel und es blieb mit Rücksicht
auf den stnanzielleu Standpunkt Meßthaler Sieger bei der Be¬
werbung . Meßthaler will das bisherige Wirthschaftsauwe,sen zur
Wolfsschlucht ankaufen und zu einem Theater umbauen .

'
Bisher

befand sich in der Wolfsschliicht ein Variete .
Die Kgl . Akademie der Wissenschaften in Ro m hat Professor

Erlist Häckel in Jena zu ihrem answärtigeli Mitglied gewählt und
ihm nach Bestätigung der Wahl durch den König das Diplom nebst
einer in Erz gravirten Gedächtnißtasel zugcsaudi .

Ein Preisausschreiben für etn deutsches Flotten -
’ltcb ist von der Firma Breitkopf und Härtel in Leipzig auf An¬

legung von Mitgliedern der „Freien Vereinigung für Flotteu -

jtiortrage
"

erlassen . Der Ehrenpreis von insgesam
'
mt 1000 Mark

für Dichtung und Komposition wird verliehen in Gestalt von zwei
Pokalen ober Geräthell in Form eines silbernen Schiffes . Für bas
Lied , beffen Einsendung bis zum 18 . Januar 1900 erfolgen muß ,

' find als Preisrichter Felix Dahn , Detlev v . Liliencron und Julills
.Lohmeyer bestellt . Für die Komposition , der auch ein anderer , nicht aus
‘bem Preisausschreiben hervorgegangener Text zu Grunde gelegt
.werden darf , läuft die Einlieferungsfrist am 15 . März ab . Als

Breisrichter für die Komposition sungiren Eilgeu dÄIbcrt , Felix
ieingarhier und Franz Millner . Der Reingewinn , der ans der

Veröffentlichung des Preisliedes erzielt wird , kommt dem deutschen
Seemannsheim in Kiautschou zu Gute .

■ Eine Wiederbelebung der antiken Buhne plant der
, „ Akademische Verein für Kunst und Littcratur "

. Es sollen dabei
alle Mittel der modernen Darstellungskunst zur Verwendung ge¬
langen . Der Anfang soll im Februar mit einer Aufführung des

„ König Oedipus
"

gemacht werden .

Aus Stadt u « d ßand .

Wiesbaden , 23 . Dezember .

o . Urrftnat - Ikachrichte « . Herrn Konsistorial - Kauzlist
Scheller hier ist der Titel Kanzleisekretär verliehen worden .

o . Gkrichto - Prrlonalir,, . Herr Gerichtsaffessor Jung zu
Höchst a . M . ist zum Amtsrichter in Asbach ernannt worden . —

Herr Sterta hat am 21 . Dezember cr . die Gerichtsschreiberprüfung
bestanden und wurde zum Aktuar bei dem Kgl . Amtsgericht zu
Hochheim a . M . ernannt . — Im Bezirk des Kgl . Oberlandesgerichts
zu Frankfurt a . M . haben ferner die Gerichtsschreiberprüfung be¬
standen die Herren Woerlitz , Engel , Wiegand , Caesar ,
Grippain , Hardt , Dorn , Heymann und Menges .

— Kurhaus . Die Aufwendungen für den großen Festball ,
welchen die Kurverwaltung am 81 . Dezember zur . Jahrhundert¬
wende " in sämmtlichen Sälen des Kurhauses veranstaltet , sind ganz
außergewöhnliche , da bas Engagement mehrerer Orchester , die
reiche Saalschmücknng mit großen Weihnachtsbäumen tc ., besonders

'aber die Anfertigung der künstlerisch ansgearbeiteten werthvollen
Erinnerungsmedaillen , sowie die mit Widmung versehenen Schleifen'
große Kosten verursachen . Die Verwaltung hat dieselben nicht ge¬
scheut, um mit dieser letzten Knrhausveranstaltung das Jahrhundert
recht glänzend zu beschließen . Aller Voranzeichen nach wird bet

Besuch des Balles ein sehr großer sein . •

gs . Nestdrnz - Thealrr . Das gestrige dritte Gastspiel von

„ La Roulette “ erfreute sich einer steigenden Theiluahme des zahl¬
reich versammelten distinguirten Publikums , und die Künstler sanden
wiederum den größten Beifall . Außerdem wurde die Vorstellung
durch hohen fürstlichen Besuch ausgezeichnet . Wir können nunmehr
4>ie Mittheilnng machen , baß die schwebenden Unterhandlungen ,
„ La Roulotte “

zu einem weiteren Gastspiel zu veranlassen , glücklich
gelöst find und daß es Herrn vr . Rauch gelungen fft , dteGciellschaft
.zu einem weiteren zweimaligen Gastspiel zu gewinnen , und zwar trotz
der hohen Kosten sogar zu zwei Nachmittags -Vorstellungen zu halben
Preisen : am 1 . und 2 . Weihnachtsfeiertag . So find die Wünsche
Bieler erfüllt und wird diese Abmachung mit Freuden gewiß all¬
seitig begrüßt werden . Abends , am ersten Feiertag , geht das
sensationelle Schauspiel von Max Dreiser : . Der Probekandidat " in
Scene , und der zweite Feiertag bringt die Erstaufführung des fein -
komischen Schwankes „ Platz den Frauen "

, welcher in Berlin und
Paris so glänzenden Erfolg errungen . Am Mittwoch Abend , als
an dem sogenannten dritten Feiertag , geht das best accreditirte
Lustspiel „Gräfin Fritzi

" von Oscar Blumenthal in Scene . Der
Billeworverkanf für alle diese Vorstellungen findet Samstag von
4 — 5 llhr und am Sonntag und Montag von 11 — 1 Uhr an der
Theaterkasse statt .

— Watstalla -Estcnter . Herr Dirckwr Rath ist von einer
größeren Tournee zu Engagementszwecken zurückgekehrt , die höchst
erfolgreich war . Besonders unter den zahlreichen , anläßlich der

„ Domzeit
" in Hamburg auf tret enden Spezialitäten fand sich viel

des Guten , Reuen und selbst Außerordentlichen . Herr Rach hat dann
auch nicht verfehlt , sich auf längere Zeit hinaus einen Stamm von
glänzenden „ Attraktionen "

zu sichern . So werden die nächsten und
besonders die großen Frühjahrs -Programms manche sensationelle
Hebet rafdiiing bringen und dazu angethan sein , den feststedenben
Ruf des „ Walhalla -Theaters " als einer im besten Stile geleiteten
und im besten Sinne modernen Spezialitätenbuhne noch zu er¬
weitern . Aiick bas Programm für den Rest des Monats Dezember
( vorn ersten Feiertag ab ) wird bereits ein sehr reichhaltiges
sein . Neu hiuzukommen werden die vorzüglichen Akrobaten

„Familie Rappo "
, die urkomischen Fröres Cabanis mit der

bekannten Burlesk - Scene „ Ein Spaß an der Litfassäule "
,

sowie die als Schönheit geltende graziöse Drahtseilkiinstlerin La
della Virginia . Die Anroratruppe hat in den drei Tagen ihres
Auftretens im Walhalla -Theater bewiesen , daß sie das Entzückendste
ist , was aus diesem (Gebiete ejiftirt . Auch die drei Surcucu haben
sich so in die Gunst des Publikums gelungen und getanzt , daß
man sie mit Freuden Wiedersehen wild . Dies die Hanptnummern ,
denen sich die anderen würdig anreihcn . Am heiligen Abend findet
im Theatersaal großes Konzert des verstärkten Theater - Orchesters
statt , das den Beweis liefern wird , daß das Walhalla -Orchester
auch rein künstlerischen Aufgaben völlig gewachsen ist . Es sei noch
auf die an den beiden Feiertagen itatifiubcnbert Matinües , sowie
aus die tlieikiocise Herabsetzung der Eintrittspreise aufmerksam ge¬
macht . An beiden We .hnachtsfeiertagcn wird auch der Walhalla -
Keller geöffnet fein , in welchem populäre Konzerte stattfiudeu .

— Kirchrnges
'
nnK , Bei der morgen Sonntag um 4 llbr

Nachmittags in der Ringkirche stattfiudenden CH ri st vesper
wirkt natürlich , wie immer , der Rlugkircheuchor mit , ebenso am
ersten Weihnachtsfeiertag im Hauptgottesdienst um 10 Uhr Morgens .

— Weihunchtsnnter Haltung des Uoll -. vbildungs -
vrrriuo . Hierdurch sei nochmals darauf anfmerksam gemacht , baß
der VoUsbildungsverein am ersten Feiertag , Abend ? 5 ? Uhr , eine
Weihnachtsfeier mit ganz vorzüglichem Programm in der „Turn¬
halle "

, Plaiterstraße , abhält . Da zu einem richtigen Weihnachts¬
fest auch die Kinder gehören , so Hal der Verein , um es den Eltern
zu ermöglichen , ihre Lieblinge mitzubringeu , sowohl den Preis auf
10 Pf . herabgesetzt , als auch eine frühere Stunde gewählt . Die
Verkaufsstellen sind beiC . W . PothS , Lauggasse 11), P . Enders ,
Micheisberg 32 , A . tzöpfuer , Bleichstraße §0 , Ecke Bismarckring ,
und Abends an der Kasse , soweit der Platz , reicht .

o . Die richterlichen Geschäfte bei dem Kgcl . Land¬
gericht dahier sind für das Jaqr 1900 wie folgt venheilt worben .
Es werden 3 CiviKammern , 1 Kammer für Handelssachen und
3 Strafkammern errichtet . Zum Geschäftskreise der Civilkammern
gehören die streitigen und nicht streitigen bürgerlichen Rechts -
angelegenheitei !, soweit sic nicht in den Geschäftsbereich der Kammer
für Handelssachen fallen . Der Gcschäftsbereich der Kummer für
Handelssachen bestimmt sich nach 8 101 des Gerichtsverfassungs -
Gesetzes in Verbindung mit 102 bis 108 daselbst und § 30 des
Reichsgefctzes über die freiwillige Gerichtsbarkeit . Die drei
Strafkammern haben die gelammten Strafsachen zu er¬
ledigen , und zwar die I . Strafkammer : die in dem Gerichts -
verfassungsgesetz » nd der Strafprozeßordmmg den Strafkammern bis

zur erfolgten Entscheidung über die Eröffnung des Hanptverfahrens
zugewicsenen Geschäfte , die II . Sirafkemuser alle der I . und III .
nicht zugewiesencn Geschäfte , und die III . Strafkammer alle Straf¬
fachen , über welche in der Hauptverhandlung in der Besetzung
von drei Richtern zu entscheiden ist . Vorsitzende sind in der
1 . Civilkammer Herr Landgcrichtspräsident Stumpsf . in
der 2 . Herr Landgerichtsdircktor Grau , in der 3 . Herr Land¬
gerichtsbirektor de 9t ic m , in der I . Strafkammer ( Beschluß -
kcnnmcr ) Herr Direktor Grau , iu der II . Strafkammer ( Sitzungen :
Montags , Mittwochs , Freitags und Samstags ) Herr Lcind -
gerichtsbirektor Born unb in bet III . Strafkammer (Sitzungen :
Dienstags ) Herr Laudgerichtsdirektor b e Ni em . Zum Vorsitzenden
ber Kammer für Handelssachen ist Herr Landgerichtsrath Lossen
bestellt . Durch Reskript des Herrn Justizministers ist für bas
Jahr 1900 zum Untersuchungsrichter Herr Landgerichtsrath
Stöltsng und zu beffen Stellvertreter Herr LanbgcrichtSrath
Wilhelms bestimmt . .

— Der Uorkchntz - Herein E . <$ . m . « . H . nimmt vom
1 . Januar 1900 ab Darlehen mit halbjähriger Kündigungsfrist
an und gewährt davon den Anlegern 3L/» pCt . Zinsen unb ver¬
gütet ferner für Guthaben in laufender Rechnung 2V - pCt . Zinsen .
In ber Sparkasse vergütet ber Verein wie seither 3 pCt . Zinsen
unb berechnet biese vom Tage ber Anlage bcs Kapitals bis zum
Tage der Abhebung desselben .

— HiUidwerkeesinmmer . In einer voin Vorsitzenden des
Lokal - Gewerbevereins auf gestern Nachmittag in das Sitzungs¬
zimmer bet Gewerbeschule einberufenen Versammlung , an welcher
Theil nahmen diejenigen Mitglieder desGewerbevereins -VorstaudeS ,
welche Handwerker sind unb keiner Innung angeboren , ferner ber
Vorstand ber Vereinigung hiesiger Zinimermeistcr unb der Vorstand
des GewerbehaUen -Vereiiis , wurden die Wahlen znr HandwerkS -
kanuner einer Besptechnng unterzogen . Als Kandibaten für die
Wahl bet Kammerusitglieber wurden aufgestellt die Herren Ztimner -
meifter Herrn . Carstens , Uhrmacher Karl RommerShautcn
und Sclsnnebemeister Phil . Kern , als Erfatzmänner wurden aus¬
gestellt -die Herten Schrcinermeistet Thcob . Zeiger , Schuhmachet -
incister Emil Rumpf und Dekorationsmaler 2ldam Rocker .

— Kalidklsregifter . In das Gcnoffenschaftsrrgister ist bei
dem „ Konsum -Verein Biebrich unb Umgegend E . G . in . b . H .

"

eingetragen worben : In ber ordentlichen Generalversammlung vom
26/November 1899 ist an Stelle des ausgeschiedenen Vorstands¬
mitglieds Schreiner Richard Müller dessen Stellvertreter Fabrik¬
arbeiter Johann Brückmaun als Vorstandsmitglied neugewählt
worbesi .

— Gnade füc das Geflügel . Ein erfahrencr Geflügel¬
züchter schreibt uns : „ Gnabe für den Karpfen

" lese ich in ber
Worgen - AuSgabc vom 16 . Dezember unb dürfte sich wohl auch
dieser Ausruf für das Geflügel anwenden lassen , und will ich hier¬
mit ein in Frankreich allgemein angewendetes Verfahren bekannt
geben . Tas zunr Schlachten bestimmte Geflügel , gleich welcher Art ,
wird von einer Person an den Füßen und Flügeln erfaßt , die
zweite führt mit einem etwa 40 Gentimeter langen unb etwa 3 bis

4 Zentimeter dicken Stock einen bet Art des Geflügels entsprechenden
wuchtigen Hieb auf den Hinterkopf aus , alsdann öffnet die¬
selbe den Schnabel und durchschneidet mit einer durch den
Schnabel cingcfuhrteu Schcere die innen im Hals liegenden
beiden Schlagadern . Bei einiger Hebung erfordert die ganze
Manipulation etwa *■'« Minute . Durch den Schlag auf den
Kopf ist das Thier vollkommen betäubt , fühlt absolut keinen Schmerz ,
denn Zilcknngen sind nur im letzten Augenblick , wenn das Gehirn
blutleer wird , in kaum beachtenswerther Stärke zu bemerken . Da
die Schnittwunde sich im Inneren des Halses befindet , gerinnt das
Blut nicht , die Wunden schließen sich nicht und dsts Thier blutet
vollständig ans , wodurch das Geflügel ein schönes weißes Ansehen
erhält . Diese Schlachtw .ethode , m jeder Weise human , verdient
überall aufgenommen zu werden .

o . Gestohlen wurden an einem der letzten Tage , Abends ,
wahrscheinlich auf bem Wege von Biebrich nach Wiesbaden , dou
einem Rollwagen ein Batten Siugapore -Pfeffer im Gewichte von
ca . 60 Kilo , gezeichnet „ U . N . P . No . 67 “ und gestern in einer
Fabrik zu Höchst a . M . etwa 100 Kilo Kupfer .

— Kestüwrchset . Herr Rentner Otto K o ch verkaufte fein
Haus Rheiustraße 107 an Herrn Prokuristen Bleichenbach im
Hause „ Jacob Stuber "

. ( Abschluß durch Agent A . L . Fink .)
— Kleine Nett » en . Bei Rud . Bechtold « . Co . hier ist eine

lustige Postkarte „ Gruß ans _ Asrika "
erschienen , mit welcher bet

treffliche humorvolle C . I . Frankenvach ebenso drastisch , als
anschaulich darstellt , wie er unb gewiß unzählige Andere das be¬
kannte Wort von bem „ Antritt der unversehrten Rück¬
kehr

" erfüllt sehen möchte . Die Buren , unter ihnen Ohm Paul ,
ber sich vergnügt die Häirbe reibt , haben bie Engländer bis aus
Meer getrieben unb befördern sie mit einem kräftigen Fußtritt
unversehrt in die nasse Flnth . Die Karte loirb gewiß weite Ver¬
breitung finden . — Der „V ieb - Versicherungs - Verein '

des Rhein - unb Maingaus macht die Versicherten darauf
aufmerksam , bie Pferde während ben bevorstehenden Festtagen
täglich mindestens eine halbe Stunde zu bewegen unb nur eine
halbe Futterration zu verabfolgen , da erfahrungsgemäß bei keiner
Arbeit unb vollem Futter die Pferde leicht an Nierenschlag er¬
kranken , eine Krankhett , welche meistens zum Tode führt . — Eine
reizende unb originelle Weihnachtsausstelluug bietet bie
Blumenhandlnng G . A . Benber , Wilhelmüraße 54 , ^ otel Block "

,
woraus unsere Leser aufmerksam gemacht seien . — Am zweiten
Weihnachtstag ( Dienstag ) findet von 3 bis 4 ' , , Uhr Nachmittags

Musik auf der Eisbahn des großen Kmhausweihers statt . — Der
Circus A . Krembser in Frankfurt a . M ., am Hauptbahnhof ,
veranstaltet Sonntag , den 24 . er ., Montag , den 25 . er . ( 1 . Feiertag )
unb Dienstag , ben 26 . er . (2 . Feiertag ) , je zwei große Extra -Vor¬
stellungen , Nachmittag « 4 unb Abends 8 Uhr . — Auf die bereit »
angekuudigten Zanbersoiröen des Prestibigitateurs Mellani ,
weiche Sonntag , Montag unb Dienstag (Weihnachten ) , Nachmittags
4 Uhr unb Abcnbs 8 Uhr im Saal des „Hotel Hahn

"
, Spiegel

gassc 15 , stattfinden , fei hierdurch nochmals hingewiesen .

* ziNevdnde » , 23 . Dezember . Das „ Militär - Wochen -
btott " '

inelbct : Vicefeldwebel Busch im Landwehr -Bezirk Mül
Heini a . b . Ruhr , zum Leutnant ber Reserve des 1 . Nass . Jnf .-
Regts . No . 87 , Vicefeldwebel Wicher int Landwehr -Bezirk I Kassel
zum Leutnant der Reserve des Füs .-Regts . v . Gersdorff ( Hess .)
Nr . 80 , Nospatt , Leutnant der Kavallerie 1 . Aufgebots des
Landwehr -Bezirks Wiesbaden , zum Oberleutnant , Kühne , Vicc -
felbwebel in demselben Landwehr -Bezirk , zum Leutnant der Reserve
des Füs .-Regts . v . Gersdorff ( Hess .) No . 80 , Krug , Vicewachtmeister
im Landwehr -Bezirk Mainz , zum Leutnant der Reserve des Nass .
Feld -Art .- Regts . No . 27 befördert . Müller , Oberleutnant der
Jäger 2 . Aufgebots des Landwehr -Bezirks Wiesbaden , mit der
Armee - Uniform , Klau und Rust , Leutnants der Infanterie
2 . Aufgebots des Landwehr -Bezirks Wiesbaden , der Abschied bewilligt .

△ Mainz , 23 . Dezember . Nheinpegel : 5 cm unter 0
Vormittags gegen 0 m 10 cm aut gestrigen Vormittag .

Letzte Nachrichten .
Eontincnial -Telegravdeii - Cemr . enti .

Hrr -lin , 23 . Dezember . Die Morgenblätter melden : Da »
Eisenbahnmtnistcrium gab 600 Lokomotiven in Bestellung ,
wovon 5 für die Weltausstellttng in Paris bestimmt sind . — Die
Morgenblätter melden aus Krefeld : Die Stadtverordneten be¬
schlossen die Attlcgung eines Rheitthafens bei Linn für Industrie -

Uv ecke mit einem Kostenaufwaud von 8,200,000 Mk .

Wien , 21 . Dezember . Die „Wiener Ztg .
" veröffentlicht ein

kaiserliches Haudschreiben an die abtretenben Minister , sowie ein
solches, wobtirch bas neue Kabinett in seiner georbneteu Zusammen¬
setzung genannt wirb . In diesem Handschreiben an Glatt ) wird
betont , wie (Start ) unter besonders schwierigen Verhältnissen dem
Ruf des Moitarchen getreulich folgte und in aufopfernder Arbeit
bestrebt mar , die betrübenden politischen Wirren zu einem gedeih¬
lichen Abschluß zu bringen , was leider derzeit unmöglich , ist .
Unter Vorbehalt ber Wiederverwendung im Dienst wird schließlich
Glatt ), für bie bem Monarchen bewiesene Bereitwilligkeit bankende
Anerkennung ansgesprochett . Auch bie Handschreiben an Körber
und Ricbinger sprechen unter Vorbehalt ihrer Weiterverwenbung
int Dienst Dank unb Anerkennung für bie geleisteten vorzüglichen
Dienste uns . Ein weiteres Handschreiben des Kaisers an Clary
spricht die nachgcfuchte Enthebung Harteis und Stibasch von ber
Leitung ihrer bezüglichen Ressorts unter Anerkennung ber geleisteten
Dienste ans .

Maris , 23 . Dezember . Gestern Abend fand eine von den
Aktionsconnts ber „ Jeunesse Frangaise

"
zu Gunsten Transvaalt

veranstaltete Versammlung im „Tivoli Vanxhall
" statt . Du

nationalistischen Dcpntirten wohnten derselben bei . Zahlreich
Socialisten unb Anarchisten waren gleichfalls zugegen , die wieder
holt : „ Es lebe bie sociale !"

„Es lebe bie ArmeeI "
„ Es lebe bi -

Kommune !" riefen . Auch Rufe für ober ttibet Seroulebe würben

ansgestoßen . Der anbauernbe Lärm binberte die Redner am
Weiter sprechen. Es kam zu Zusammenstößen . Als das Gas ver¬
löschte , zündeten bie Anwesenden die Zeitungen an , bei deren Schein
sie die Schlägereien fortsetzten und das Inventar des Etablissements
zerschlugen . Das Verlassen des Lokals geschah gleichfalls unter

großem
'

Tumult . Die Polizei ging dreimal gegen dre Manifestanten
vor unb zerstreute sie schließlich . Gegen 10 Uhr war die Ruhe
wieder hergestellt .

Kond -a » , 23 . Dezember . Der Herzog von Westminster
ist gestorben .

®e » e !äenbüreaii StrotB .

Krrlin , 23 . Dezember . Die neue Marine - Vorlage wird ,
wie ber „ Lokal -Anzeiger

" von zuverlässigster Seite erfährt , vor

Februar bem Reichstag nicht zugehen können , da bie finanziellen

Feststellungen sehr viel Zeit in Anspruch nehmen . — Die die

Bestätigung des Bürgermeisters Kirschner znmOber -

bnrger meist er von Berlin betreffende Ankündigung ist dem

Kaiser aus seinen Wunsch nochmals vorgelegt worden . In das

Civilkabineit ist dieselbe bisher nicht zurückgelangt , wie ber „Lokal -

Anzeiger
" melbet .

Kndapest , 23 . Dezember . Auf Grunb eines Beschlusses bes
Ministcrraths hat ber Unterrichtsmiuister bett obligatorischen Unter¬
richt in ber ungarischen Sprache in den Fiumer Volksschulen an -

georbnet . _ _ _ _ _ _ __ _ __ _

hd . Aerliw , 23 . Dezember . Bei dem gestrigen schon gemeldeten
Brand im Waarcnhaus von Hermann Gerson ist nur ein kleiner
Theil der zweiten Etage des Geschäftshauses in Mitleidenschaft
gezogen . Der Schaden ist durch Versichermtg gedeckt . Der Geschäfts¬
betrieb erleidet keinerlei Unterbrechung . — Im Prozeß gegen den
Journalisten Gehlsen , den „Reichsglockner

"
, wurde der Angeklagte

Gehlscn wegen Erpressung in zwei Fallen zu einer Gefängmßstrafe
von einem Jahr sechs Monaten unb dreijährigem Ehrverlust Der »

urthcilt . Der Angeklagte Krause wurde freigesprochen .
hd . Zana » , 23 . Dezember . Gestern Abend brach Hierselbst in

einem Haus Feuer aus , wobei zwei Kinder erstickten .
hd . griijld , 23 . Dezember . In der französischen Grenz -

gemeiube Frclinghicn brach die Eisdecke des Flusses ein , wobei

viele Kinder versanken . Bis jetzt wurden 33 Leichen

geborgen .
hd . Lirnnr , 23 . Dezember . Infolge einer fürchterlichen

Bora unb hier noch nie beobachteter strenger Kälte sind viele
Schiffsunfälle zu verzeichnen . SKebrere Dampfer werden vermißt .

hd . Uom , 23 . Dezember . In Amalfi bei Palermo löste sich
eine Felsmasse von 30,000 Kubikmeter los und begrub zwei

Hotels und mehrere Häuser unter sich. EinTheil der Fels -

masse rollte ins Meer und zertrümmerte eine Anzahl Fischerbarken .

Zahlreiche Menschen scheinen unigekommen zu sein . Viele wurden
in den Häusern verschüttet . Die Bevölkerung kampirt im Freien

trotz der schweren Kälte .

VolkswirthschafMches .

Coursbericht der Frankfurter Börse
bem 23 . Dezember , Mittags 12 ' /- Uhr . Eredit - Aktien 233 .40 ,
Disco nto - Cominanbit 191 .50 , Staatsbahn 136 .20 , Lombarden
29 .90 , Gotihardbahn - Aktien 141 .70 , Centralbahn 142 .80 , Nord¬
ostbahn 93 .50 , Union - Bahn 79 .50 , Lcmrahütte - Aktien 252 .— ,
Gelsenkirchener Bergwerks - Aktien — . Bochumer 260 .50 ,
Harpener 200 .75 , 3- proc . Mexikaner 24 .30 , 6-proc . Mexikaner — ,
Italiener 92 .50 , Dresdener Bank 161 .— , Darmstädter Bank — ,
Berliner Handels -Gesellschaft 167 , Deutsche Bank 205 .60 , 4 -proc .
Spanier 64 .— , 3 -proc . Portugiesen — . Tendenz : fest , bei
stillem Geschäft .

Wien , 23 . Dezember . Oesterr . Credit -Aktien 372 .50 , Staats¬
bahn -Aktien 319 .20 , Lombarden 66 .50 , Marknoten 59 .10 .
Tendenz : still .

Die Adeud - A « sgat >e enthätt 3 Kettage « .

»S« *nt *» nU * fli »ru en » fnütUtin ifcnl ; es . e * uItt e»m StUli ,
für fern tociaee TtzeU unb bi» Wn»tigtn : .6 . Äbibtrbt ; 8ribe in tBietbabtn
Druck unb sldaa brr L. 64 cllEnbctiH «» tz»t-Su - brnckrrci in Mridabrn .
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Gestern
erhielten wir Reise - Muster , eine ganze Collection , das Schönste und
Eleganteste , was in Stiefeln überhaupt hergestellt werden kann , feinste
Lederarten , meistens mittlere Größen , die wir zu beispiellos billigen Preisen
abgeben . Herrliche Weihnachtsgeschenke wären manche Paare . Wir bitten
um Besichtigung dieser Stiefel in unserem Laden , da wir des nahe bevor¬
stehenden Festes halber bei überhänfter Arbeit nur wenige davon in unseren

Schaufenstern ausstellen konnten .

Fett L Co .

'

s Frankfurter Schuh - Bazar
" " " 38 > Langgasse 38

,

® i,,e

zu beachten . nächst der Webergasse . $ u beachten .

SO 1 * 1
"

. Tino Rose
bitte probiren , ein ganz vorzüglicher griech . Süßwein , Preis
bei 12 Flaschen ohne Glas , einzelne Flaschen 5 Pf . mehr .

F . A . Dienstbach , Rheinstr . 82 . 16842

Eduard Böhm
,

7 . Adolphstrasse 7 ,

Lager n . Vertretung der Firma Lynch freres
In Bordeaux und Cognac ,

empfiehlt :

Garaitirt reine gut gelagerteBorfleaux - Weiie
von Mk . — .90 bis Mk . 6 .— per Flasche .

Fnon a » MM • Vieux . . . . 3 .— , 3 .50 , 4 .— .
C « Fine Champ . . . 4 .50 , 5 .- , 6 .- , 10 . - .

Südweine :

Malaga , Madeira , Sherry , Port etc . 2 .— , 2 .50 , 3 .— ,
3 .50 , 4 .50 . 15908

Punsch ^ Syrupe
von

Wilhelm lleiaiiekens Söhne
Hoflieferanten in Köln ,

Gegründet 1788 .

sind allseitig als die besten anerkannt und vielfach mit goldenen Medaillen prämiirt .

Käuflich in den feinen Geschäften der Branche .

ger in Gold - u . Silberwaaren aller Art ,

spec . Trauringe , Haarketten , Pathen -

löffel , Taschenuhren , Spazierstöcke
etc . etc . 17079

Julius Rohr
, Juwelier

,

Äeugasse 18/20 .

Geschäfts - Gründung 1833 .

in allen Geschmacks -Richtungen ,

einfach wie elegant , liefert

schnell und billig • * * * < * •

Kontore :

Langzasse 27 .
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Es gehört heute zum guten Ton

leicht erlernbar . 16422

Kaufhaus Führer , 48 . Kirchgasse 48 .
Telefon 300 .

Grösstes Spiele - Lagcr Wiesbadens . Versandt .

■ ■ zu spielen . — Salta ist das neueste
Kl aa ■ ■ Veratandesspiel , das von Prof . Dr . Schubert ,

B T O Hamburg , als eines der geistreichsten
I B eB Brettspiele bezeichnet und dem Schach -

IvMl oU spiel gleichgestellt wird , dabei ist es sehr

Original Pn . Kamos - Mnscat - Medicinal - Mkin
Fl . 75 Pf . , bei mehr 70 Pf .

C . F . IV . Sclm ankc . Schwaldackerstr . 49 , nahe Michelsberg .

PM - Auf Lager " ® l
hochfeine neue Pianos , 5 Jahre Garantie .
Nur 500 Mk . Grotzc Auswahl in
und neuen italienischen und deutschen
Meistergeigeu und Celli , vom Billigsten
bis Feinste » .

Großes Lager aller sonstige » In¬
strumente und Zubehör .

st . Saiten .
Reparaturen werden aus ' S Feinste ansgeführt . 11774

Gr . B » rgstr . l7 . Kjell . MÖ6M !Ul ,
Gr . Burgstr . 17 .

Auf Lager Klaviere zu 450 u . 500 Mk .

Carl Braun
,

Inhaber : Georg Hering ,

Kürschnerei und Hutgeschäft ,

Eigene Werkstätte im Hanse für Neuanfertigung ,
Umarbeitung , Reparatur von Pelzwaaren jeder Gattung .

------------ 16019

Alleinige Vertretung und Niederlage der
Münchner Lotlenfabrik Job . <» g . Frey , München .

13 . Michelsberg , Wiesbaden , Michelsberg 13 ,

unterhält
reiches Lager

eelbstgefertigter
Muffe ,

Pelz - Barette
Pelz - Mützen ,

Kragen
und Colliers ,

Fnsssäcke ,
Pelz vor ! agea

etc .

Vino

Vermonth
! r i

di Torino
das vorzüglichste und bewährteste Getränk zur Stärkung
des Magens vom ersten Hause Martini & Rossi ,
Torino , empfehlen im Alleinverkauf — Originalpackung —
Mk . 1 . 60 pro Flasche excl . Glas . 17085

W . JÄicodemiis <& Co . ,
Adelheidstrasse 21 .
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Glücklich , wer jung in jungen Tagen ,
Glücklich , wer mit der Zeit gestäblt .
Gelernt des Lebens Ernst zu tragen .

( 10 . Fortsetzung .) (Nachdruck verboten ) .

„ Die Eurasierin "
.

Roman ans der indischen Neuzeit von tzark Dauern .

Nur Mr . Manning konnte sich zu keiner rechten Fröhlich¬
keit aufraffen . Als ihn der Graf nach dem Diner wegen
feiner ernsten Miene neckte , meinte er aufrichtig : „ Ich habe
keilt Glück . Thompson gewinnt den schönsten Platz in einem

Howdah durch das Loos und neben Ihnen , Graf Westfeld ,
verschwindet unsereiner ganz .

" —

Am Abend sang der Graf noch einige deutsche und eng¬
lische Lieder . Als man sich endlich verabschiedete , reichte

Miß Conningham Westfeld die Hand und sprach : „ Ich
danke Ihnen ganz besonders für Ihren schönen Gesang .

"

Halblaut fügte sie deutsch hinzu : „ Ihre Stimme geht zu
Herzen . " Als ob sie zu viel gesagt hatte , wandte sie sich
nun rasch ab und trat in ihr Zelt . Auch der Graf blieb

heute nicht mehr lange bei den Herren , sondern zog sich bald

zurück . Er schloß aber fast die ganze Nacht kein Auge . Die
Scene , als er mit Miß Conningham allein war , und ihre
letzten Worte ließen ihn nicht schlafen .

Noch zwei Tage wurde die Jagd fortgesetzt , und dabei

brachten Major Brathwaite und ein Beamter des Governors

je einen Elephantcn zur Strecke , damit mar Die bestimmte
Zahl von Elephantcn erlegt . Nunmehr kehrte die ganze
Jagdgesellschaft wieder nach Kandy zurück und löste sich
dort auf .

Die Baronin Heimbach und Büß Conningham blieben
in Kandy , um dort noch mehrere Sehenswürdigkeiten zu be¬

sichtigen und dann einen zweitägigen Ausflug nach Nuwara

Eliya zu machen . . . Westfeld , Thompson , Manning und
die meisten der Jagdtheilnehmer mußten aber ihrer Berufs -

thätigkeiten wegen nach Colombo zurückrcisen . Man verab¬
redete jedoch für den nächsten Sonntag eine gemeinsame
Fahrradtour von Colombo nach dem Badchotel von Mount
Lavinia , um dort Lawn Tennis zu spielen , zu diniren und

gegen Abend mit blumengeschmückken Fahrrädern im Corso
nach Colombo zurückzukehren . . . Graf Westfeld übernahm
die Beschaffung von Rädern für die deutschen Damen , da

diese ihre eigenen Räder nicht mit nach Indien genommen
hatten . Dann trennte man sich , und während man von den

Engländern nur , ,God bye “ hörte , riefen sich der Graf und
die deutschen Damen noch deutsch zu : „ Auf Wiedersehen ! "

Viertes Kapitel .

Freitag Abend kamen die Stuttgarter Damen nach Colombo

zurück . Jranamadu empfing sie an der Bahn , besorgte wieder
Alles so gut , daß die Baronin und ihre junge Freundin
unbekümmert um ihr Gepäck zu Fuß nach dem Hotel gehen
konnten . Ein herrlicher Weg führte längs eines reizenden
Sees vom Bahnhofe nach der Stadt . Aromatische Düste

erfüllten die Luft , und ein leichter Wind vom Meer her

brachte einige Erfrischung .

„ Findest Du nicht,
"

begann die Baronin , „ daß dieses

Ceylon geradezu zauberisch ist ? Ich möchte eigentlich noch
vier Wochen hier bleiben . Was meinst Du , wenn wir noch
einmal auf einige Zeit nach Kandy und Nuwara Eliya

zurückkehrten ? "

„ Ich , Tante Gertraud ? — Ich weiß doch nicht . — Ach
nein , Tantchen . Ich glaube , es wäre besser , wenn wir bald

nach Bengalen reisen würden . Ich sehne mich doch wirklich

danach , meine Heimath kennen zu lernen .
"

„ Gewiß , Alice . Das verstehe ich recht gut . Allein die

Acrzte haben uns doch sehr eingeschärft , mir möchten ja nicht

zu schnell das Festland betreten , damit wir völlig an das

Klima gewöhnt sind , ehe wir uns Aufregungen geschäftlicher
und anderer Art zumutheten .

"

„ Ja , ja . Aber man kann sich ja auch in Darjeeling ,
wo wir wegen der Tbeeplantagen zu thun haben , erholen . "

Nun blieb die Baronin stehen und sah das Mädchen

forschend an . „ Kind , wie kommst Du mir eigentlich vor ?

Von Dir Härte ich am wenigsten erwartet , daß Du von

Ceylon fortdrängst . Und so roth wird meine kleine Alice

und so verlegen ! Sage mir einmal aufrichtig , was dahinter

steckt ? "

Anfangs blickte Miß Conningham noch scheu zu Boden .
Mit einem Male richtete sie sich auf und sprach bestimmt :

„ Ja , es ist das Beste . Du bist mir ja eine wahre
Mutter . Dir kann ich wohl vertrauen , ich fürchte mich , Tante
Gertraud . Ich fürchte mich vor mir selbst ! Ich lebe seit

einigen Tagen in der steten Angst , daß ich mich unrichtig
ober doch recht ungeschickt betragen könnte . Das will ich
aber nicht . Darum wird es wohl besser sein , wir verlassen
bald Ceylon . "

„ Das verstehe ich wirklich nicht . Du , meine kluge ,
lebensgewandte Alice , sollte sich ungeschickt ober gar unrichtig
benehmen ! Erkläre mir biefeS Nüthsel .

"

„ Ach , Taute Gertraub . Ich kann ja aus lauter Erregung

gar nicht mehr schlafen . Seit ber Panlherjagb steht sein
Bild mir immer vor Augen . Unaufhörlich muß ich an ihn
denken . Ist er bei uns , so möchte ich immer in seine seelen¬
vollen Augen schauen , und doch fürchte ich mich , er könnte

es merken und mich falsch beurteilen . Dann bemühe ich

mich , kalt zu erscheinen und ängstige mich wieder zu Tod ,
er könnte glauben , er sei mir gleichgültig . Darupl wünschte
ich öfters , er möge Weggehen . Jetzt aber , wo ich ihn drei

Tage nicht sah , kann ich es kaum erwarten , bis ich ihn
wieder erblicke . Ich habe keinen Sinn mehr für die herr¬

liche Natur ; ich sehe kaum die wunderbare Flora dieser

pavadiesischen Insel . Immer , immer steht sein Bild vor
meinem geistigen Auge . Kurz ich bin nicht mehr die alte ;
ich habe meine Sicherheit verloren .

"

„ Mit klaren Worten , liebe Alice : Du bist verliebt ! "

„ Ja , Tante Gertraud , ich liebe . Ich liebe ihn mit all
der Kraft meiner Seele . — Ist cö da nicht besser , wir ver¬

lassen baldigst Ceylon ? "

„ Na , höre mein Kind , die Logik dieses Gedankens ver¬

stehe ich nicht recht . Hast Du denn eine Ahnung darüber ,
wie er denkt ? "

Abermals erröthete das junge Mädchen über und über .

„ Allerdings , Tante ! "

„ So weit seid Ihr also schon ? Wo waren denn da

meine Augen ? Er hat sich also schon erklärt ? "

„ Das nicht , Tante . Aber es fehlte nicht viel Daran .
Ich habe mich aber so dumm dabei benommen , daß ich mich

noch schäme . Ich weiß nicht , was er von mir denkt . Darum
meine ich , wir sollten abreisen .

"

„ So cttvas Sonderbares wie Du , Alice , ist mir doch in

meinem ganzen Leben noch nicht vorgekommen . Ist verliebt

bis über die Ohren und will deshalb ausreißen . Da hätte
ich eher einen gegenteiligen Wunsch erwartet . Was bezweckst
Du denn mit Deiner Flucht ? "

„ Bezwecken ? Das habe ich mir noch garnicht so recht

überlegt . Ich besorge nur , nicht den richtigen Weg zu finden ,
wenn wir ihm jetzt wieder begegnen . Sind wir aber fort ,
so wird er schreiben . Dann können wir uns in einer anderen
Stadt , wo uns Niemand kennt , treffen und dort — *

„ Ach papperlappap ! Es dämmert jetzt bei mir etwas .
Also nur Augst , ober beutlich gesagt , ein wenig Feigheit ist
es , die Dich zur Flucht treibt . Da wirb nichts baraus .
Du bist doch nicht umsonst so gut erzogen ! Wenn auch
Dein inbisches Blut lebhafter kocht , wie unser ruhiges bcutsches ,
so hast Du doch gelernt , es zu beherrschen . Und außerdem

bist Du ja noch gar nicht recht klar darüber , ob Du Dich
nicht täuschest , ob nämlich der Graf auch Deine Liebe ver¬
dient . Wer weiß , was dahinter steckt ? Ein früherer Garde¬

kavallerist , jetzt Kaufmann ; ein Löwe in ber Gesellschaft und

bazu vielleicht in Geldsorgen l Ob er nicht in Dir in erster

Linie baS reiche Mädchen sieht ! Man weiß , wer hierher

reist , muß Geld haben . Ich erzählte einmal , daß wir noch

durch ganz Indien wandern wollten , und als mich Lady
Nodcll fragte , ob ich Dich zu dieser Reise eingeladen hätte ,
sprach ich offen davon , daß uns im Gegenteil Deine bedeutenden

Mittel die Reise ermöglichten , während ich selbst ohne großes

Vermögen sei . Das hat der Graf vielleicht erfahren und

fieht nun in Dir einen reichen Goldfisch , der ihm aus der

Patsche helfen könnte . "

Ganz energisch rief das Mädchen dazwischen : „ Tante

Gertraud , Graf Westfeld ist ein Ehrenmann ! "

„ Ja , ja , Kind . Das hoffe und glaube ich ja auch .
Wenn man sich aber vor einem späteren Selbstvorwurf be¬

wahren will , so muß man rechtzeitig die Augen aufmachen .

Auszureißen wäre also der falscheste Weg . Uebrigens will

ich selbst auch etwas sondiren . Du weißt es ja . liebe Alice ,
daß ich an nichts denke , als an Dein Bestes ! Daher ver¬

traue mir und gestatte , daß ich in unauffälliger Weise mich

umsehe , ob ich mein Kind mit gutem Gewissen seiner Liebe

nachhängen lassen kann ober ob ich es warnen muß . Und

Du selbst mußt Dein Herz mehr prüfen . Das kann matt

nicht , wenn man die Flucht ergreift . Freilich in der Gewalt

mußt Du Dich haben . Du darfst Dich nicht einfach gehen

lassen und Deine innersten Empfindungen offen zur Schau

tragen . Das paßt in der streng formellen -englischen Welt ,
in der wir leben , am allerwenigsten . Da hllsCDft auch

Deine Erziehung mehr , als Du nur ahnst . Also , liedks

Kind , Kopf in die Höhe , immer an Dich denken , immer lady - iike

bleiben und trotzdem scharf beobachten , forschen und prüfen .
"

( Fortsetzung folgt .)
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Briefköpfe
Postkarten

Couverts

Bücherformulare

Wechsel

Avise

Plakate

L . Schellenberg ’sche

Hofbuchdruckerei
MZ

Adresskarten

Circulare

Preislisten

Fakturen

Rechnungen

Quittungen

etc .

etc .
die

Schuhwlmrcn .

Bon jetzt bis Weihnachten Ber¬

kaus meiner sämmtlichen Schnh -

waareu zu euorm billigen Preisen .

Mein Lager bietet größte Auswahl
aller Arten Winter - Schuhwaaren ,

sowie Schnhe und Stiefel jeder Art

von den einsachsten bis zu Den Hach¬
se in sten . Beste Gelegenheit für

Jedermann , nnr wirklich gute und

dauerhafte Waare enorm billig ein -

znkausen .

Einlege - und Aufniih - Sohlen in

größter Auswahl . 16G96

Reparaturen schnell , gut u . billigst .

Joseph Fiedler
,

9 . Mauritiusstraße 9 .

A C . Kemmer
,

A
Uhrmacher ,

Kircligasse 32 , vis - a - vis dein Nonnenliof ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Uhren , Ketten

und Musikwerken unter Garantie zu reell billigen
Preisen . 17053

Lokal - Sterbe - Vcrsiclienings - Kasse .

Höchster Mitgliederstand aller hiesigen Lterbekaffe « .
Willigster Sterbebeitrag .

Kein Eintrittsgeld bis zum Alter von 40 Jahren .
4 « aa Sterverente werden sofort nach Vorlage
wW i ♦ der Sterbenrkunde gezahlt . — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig . Bis Ende 1898

gezahlte Renten : 115,218 Mark . — Anmeldungen jeder¬
zeit bei den Vorstandsmitgliedern : Heil , Hellmundstrabe 37 ;
l . enius . Hcllmundstr . 6 , und Hiibsamen , Wellritzstr . 51 , sowie
beim Kassenboten w » il - i > » ss « » n - Oranienstrabe 25 . F 304

Wnnmelir kann in jedem Haus ,

ob Arm , ob Reich ,
ein Weihnachtebaum Aufstellung finden ; wir sind nämlich ge¬
zwungen , den Artikel

Christbaumschmuck
wegen Verkauf unseres Geschäfts und Niehtübemahme obigen
Artikels seitens des neuen Inhabers , einem

Total - Ausv erkauf
zu unterstellen und empfehlen bei colossaler Auswahl

prachtvolle Neuheiten
in : Ulas , l . ainettn . Wattatrappen , Baum seit nee «
Lichter , lüclitlialter etc .

Cartons mit 12 Praditkngeln
schon von 20 Pf . an .

Bei Einkauf eines Cartons Kugeln geben wir

12 Triiimpli - Kiigclhaltcr gratis .

Fahnenfabrik : 2 . Bärenstr . 2 .

NB . Bitte » um Besichtigung der Auslage .

Jeder Dame
ist ein willkommene « Weihnachtsgeschenk eine moderne , lange
Nhrkette . Sie finden dieselbe » mit und ohne Schieber in un¬
übertroffener Auswahl zu allen Preisen bei 16168

Kranz liämpfe . Uhrmacher und Goldarbeiter ,
48 . Langgaffe 48 .

Gröhes Laaer in llbren nnd allen modernen Schmucksachen .

i Nutzbanmosllen EäS 8 .
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Max Davids
Kirchgasse 47

16 18

I

steht unter Leitung1 eines ersten Zuschneiders und garantire ich für tadellosen Sitz . 18219
Delle angenehme Verkaufsräume . Bitte nm Beachtung meiner Schaufenster .

Marhe nochmals auf meinen

1600 »

Die anerkannt beste und beliebteste Marke :

mehrfach höchst priimiirt »

empfiehlt 17007

• Besin IIaiil > 9 Mühlgasse .

si

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Beste Abendzeitung Erfurts .

Gutes Insertions - Organ .

*

Liqueure -

Punsche
Südweine

Kardinale , feuerrothe , voll im Gesang , Mk . 12 .
Kardinale , grau mit rotherHaube , voll im Gesang , Mk . 6 .
Chinesische Nachtigallen , abgehörte Sänger

( Doppelüberschläger ) , Mk . 6 .

H . J . Peters & Cie .

Nachf . ,

Dompfaffen , zwei Lieder singend ,
Stieglitze , rothe Hänflinge ,
Citronen - Zeisige , Kothkehl -

eiten , Drosseln etc .

Süßrahm - Margarine
- um Consect - unb anchenbuckrn per Pfund 60 , 70 u . 80 Pf .,
Schweine - Schmal , 1 Pfund 45 , 5Pfund 42 , 10 Pfund 40 Pf .
| U haben im 16671

Special - Geschäft Häfnergaffe 11 .

Herren - Paletots mit gutem Plaidfutter ä Mk . 12 . — , 15 . —
, 18 . —

, 20 . —
, 24 . —

, 28 . — , 32 . — und höher .
Herren - jLoden - Joppen , ganz gefüttert , ä Mk . 5 —

, 6 . 50 , 8 . —
, 10

Herren - Anzüge in sämmtlichen modernen Stoffen ä , Mk . 14 ,

Kirchgasse 47
,

Wiesbaden
,

im Hause des Herrn L . D . Jung .

5 Pf . Orangen 5 Pf . ,
Wallnüsse per Pfund 25 Pf . ,

Haselnüsse , Dattel » , Feigen , Almeria -Trauben ,

Nürnberger Lebkuchen
per Pacht von 10 Pf . an ,

Bisqutts per Pfund von 40 Pf . an empfiehlt

Saalgasse 2 . D . Fuchs , Ecke Webergasse .
Telephon 475 . 16574

Philipp Veite
, Webergasse 54

,

Kanarienzüchterei , Vogel - und Vogelfutter - Handlung .

Empfehle

hochfeine Karzer Edelroller
niit tief gebogenen Hohlrollen , Hohlscliockcl , Klingelrollen , Knorre und

tiefen Flöten .

x ) Beste und billigste Bezugsquelle für in - und ausländische Vögel .

Als praktische Weihnachts - Geschenke Schlafröcke von Ulk. 10 .
- an .

Ausserdem unterhalte ich stets sehr grosse Auswahl in Pelerinen - Manteln für Herren 11 . Knaben ,Havelocks , Gehrock - Anzügen , Jaquet - Anzügen , Fracks , einzelnen Westen etc . etc .

Die Anfertigung nach Maass

Pianoforte ' -' und Musikalien ^ Handlung ,

Grosse Burgstrasse 9 ,

empfiehlt zu Weihnachtseinkäufen sein reichhaltiges Lager in :

Polyphons , Herophons , Cornetä pistons , Signalhörnern , Violinen , Mandolinen ,

Guitarren , Zithern , Accord - Zithern , Ziehharmonikas , Mundharmonikas ,

Noten - Etageres , Clavierstühle , Moten - Mappen , da vier - Lampen etc .

- Gebundene Musikalien .
— — —

Aus daS Schnellste und Zuverlässigste unterrichtet
Über alle Vorgänge be « öffentlichen Leden « ist

jeder Abonnent - HM
der „ Thüringer Zeitung " , Erfurt , Telephon 18t .

( Postliirc 7620/21 ) . 42 . Jahrgang .
Sibonuemrut - preiö mit 2 Gratisbeilagen vierteljährlich

Wt . 1 . 75 , mit „ Erfurter Blumenkohl " Mk . 2 . — .
Täglich (außer Sonntag ) erscheinend , berichtet sie über alle
politischen Ereignisse in kurzer und doch erschöpfender Weise ,
informirt über alles Wissenswerthe in Reich , Provinz und
Commune , bringt bildliche Darstellung interessanter Gescheh¬
nisse , Telegramm -Rachrickle » , Courr - und Getreidcdericht ,
Preuß . Lotterie - Jiebungslisten 2c. und ist somit zum Abonne¬
ment fhc Jedermann , für Erfurter und Thüringer

ganz besonders zu empfehlen .
Zeilenpreis 15 Pf . , Insertions -Kostenberechnungen gratis .

16885 ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

12 . — und höher

77 ’
7
'
77 » V ^ eihnach ten eniPfeJlle in grosser Auswahl zu bekannt

■ billigsten Freisen

fW " Hüte
,

Mützen , u . Schirme
und bitte bei Bedarf um geneigte Beachtung . i60ö

TT -ra -nr 5 .
'
Wellritzstrasse 5 .

jl diLZi u nahe der Schwalbacherstrasse <

!r Total - Ausverkauf
«" ifmarksftm . — Gebe den Hestbeatnnd meiner fertigen Confeetloa unter der Iliilfte dee Werth es ab .

2 . Bärenstrasse 2 . M « Wiegand , 2 . Bärenstrasse 2 .
Win Hesiclitignng meiner Schaureneter wird gebeten .

- - - - - - - , 20 . —
, 25 . — , 30 . — und höher .

Herren - Mosen , guter Schnitt , 4 Mk . 2 . 80 , 4 . -
, 5 . -

, 7 . —
, 8 . —

, 10 . — bis zu den elegantesten .
Bin grosser Posten Knaben - Anzüge von Mk . 2 . 50 an bis zu den allerfeinsten .

Anerkannt beste und billigste Bezugsquelle für

elegante Herren - und Knaben - Garderoben
Empfehle in reichhaltigster Auswahl :

6 . 2S . Dczemoer ISS » . rviesbadeuer Tagblatt ( Abend - Ausgabe ) , « erlag : Langgasse 27 .
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Hmsdnihwaaren
GZ

bekannteste Marke der Gegenwart .

A .G. V0IW .

IAKZi

Alleinige Verkaufsstelle für Wiesbaden

und Umgegend :

J . Speier IVaclif . ,

IS . Langgasse IS .

Fernsprecher 246 .

Herren -
,

Damen - und Kinder - Stiefel
,

Herren -
,

Damen - und Kinder - Hausschuhe
,

Herren -
,

Damen - und Kinder - Gamaschen
,

sowie

W * Ball - u . Salon - Schuhe
in reichhaltigster Auswahl und allen Preislagen • 16281

Die erfreulichsten Weihnachtsgeschenke

MlISSl V Ma o i m HMMM MM (585 und 333

goldene -® L M llilll t gestempelt )

liefere durch Selbstanfertigung in jedem gewünschten Preise .

Ferner empfehle mein neue » reichhaltige » l . nger in

W eihnachts - Gesohenken
bestehend in Schmucksachen jeder Art , zu den billigsten Preisen .

Gold . Ringe ( gest ) von 3 Mk . an .

GPnffwalrl Goldschmied , T . Faulbrunnenstrasse 7 .

• tlvllV » Grosses Lager in Uhren jeder Art .

für Herren
sind die so sehr beliebten Cigaretten von J . Keiles aus Russland ,

Cigarettenfabrik , Webergasse 22 . lom

Special - Marke : Graf Wedel
,

Fürstin Urnssow und

Kyralli - Cigaretten .

Reizende Wellinachtskistchen per 1OO Stück von 1 Mark an .

für Damen , Herren , Kinder .

it bunt , farbig .

Namenstickerei nach Angabe zum Arbeitspreis

ipfehle in Auswahl .

Jeder Dame willkommen .

Hochfeine Odeurs : — Waldveikhen — Violette de Panne

— Märzveilchen — Königin der Nacht — Opoponax —

Victoria Regia — Maiglöckchen - Flieder etc .

Louis Schild , nur 3 . Langgasse 3 .

mf * Nirgends in der Stadt eine Filiale . 168 ;5
VH — 'llilll » « 11' 111,11 WS !

Bitten unsere Ausstellungen bei elektr . Beleuchtung
gütigst beachten zu wollen .

Divandecken
,

3 Mtr . lang , mit Fransen , von 10 Mark per Stück an
empfehlen 14683

J . & F . Suth ,
Miiseum8tra . se , Ecke llelaspeestrasse .

Am Sonntag , den 24 . Dezember , sind unsere Läden
bis Abends 8 Uhr geöffnet .

V orzüglichen

Arrak - u .
Rum - Punsch

per Fl . 1 . 60 Mk .

empfehlen 17121

J . C . Bürgener Nacht , Hellmundstr . 27 .

Heb . Eifert , Ecke der Markt - u . Grabenstr .

Heinr . Maus , Moritzstrasse 64 .

Das Kleine Journal
mit den Gratisbeilagen :

„ Kleines Sport -Journal " , Kleines Musik - Journal "

„ Kleines Börsen - und HandelS - Jourual " ,
„ Berliner Geschäftswelt " .

Zuverlässigste und schnellste Berichterstattung über alle »
Wissenswerthe an6 Berlin und allen Theilen der Welt .

Originalberichte über Politik , Gesellschaft , Börse , Knnst ,
Theater , Musik , Sport .

In allen Weltstädten eigene Correspondeutcn .
Spannende Romane re . re .

Die Montags -Nummer ist die reichhaltigste von allen
deutschen Zeitungen .

kW
- Eine Mark * tR |

pro Monat ( 3 Mart pro Quartal ) bei täglichem
Erscheinen ( auch Montags früh ) kostet die

( « lereffanteste Zeitung der Rcichshauptstadt .

(Eingetragen in der ZeitnngS -Picirliste unter No . 4092 .)
Slbonnement » zum Preise von 3 Maik pro Quartal

nehmen alle Postanstalte » entgegen . (Zeitungs -Preisliste
Ro . 4092 .)

A - edlilgü des , Minen ^ onrnol “
,

Berlin e . - W . . » riedrichstrake 239 .
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Evangelisches Vnüm
.

Weihnachts - Feier
des

Evang . Männer - u . Jünglings - Vereins
Montag , den 25 . Dezember , Abends 8 Uhr .

Ansprachen — Chorgesänge .

Vorträge des Posaunen - u . Zitherchors . Festgespräch :

„
Weihnachtsfreude .

“

Programm und Eintrittskarte 20 Pf . F 404

Peters Punsch
,

sowie

Rum
, Cognac , Liqueure

von

Peters & Cie . Nacht
,

Cöln
,

empfiehlt 17010

Carl Groll
,

Schwalbacherstr . 79 , Ecke Adlerstrasse .

Unter den Eichen .

Hochachtungsvoll

Alfred Georgi

k * j

Sur eine Probe genügt!
und überzeugt , dass

Praetor ! us ’ sche gesetzt geschützte
Vogel futter - Specialitäten , als :

Singfutter ,

Papageienfutter ,
Finkenfutter ,
Prachtfinkenfutter ,
Dompfaffenfutter ,
Drossel - und Nachtigallenfutter ,

gegen in der Stadt empfohlenen Beutel -Vogelfuttermischungen

Allen voran sind «
Man achte genau auf die Schutzmarke

11 appen 1 . P . 1861 .

__
Verlangen Sie in meinen Niederlagen nur

Praetorius ’ sche Mischungen
in Kartons und geben Sie Beutel - Mischungen
anstandslos zurück .

Versandt nach auswärts bei 10 Pffeketen franco .

Julins FraetorillS
,

Samenlians
,

IW * 28 . Kirchgasse 28 .

Niederlagen am Platze :
Ang . Engel . Hoflieferant , Taunusstrasse 12 und 14 , Filiale :

Wilhelmstrasse 2 .
Otto Siebert . Drogerie , Marktstrasse .
AWilbeim Heinr . Birck , Oranienstrasse .
Ilan lei Fuchs , Saalgasse 2 .
Fritz Bernstein , Drogerie , Wellritzstrasse 25 und Moritz -

strasse 9 .
Vietorin - Brogerie , Rheinstrasse .
Vr . Groll . Goethestrasse 13 , Ecke Adolphsallee .
I . onis I,e »i <lle . Stiftstrasse 18 , Ecke Kellerstrasse .
Fr . Blitz , Rheinstrasse 79 .

In Biebricli a . Bll . :
Pli . Stamm , Rathhausstrasse 19 . 16209

Kaffee !
Meine Ma Hees werden in meiner eigenen Brennerei
ohne irgend welchen Zusatz sorgfältig gerüstet . Barch
langjährige Erfahrung in der Herstellung bewährter
Mischungen , durch vorzüglich «- n . erprobte Hinrichtung
meiner Brennerei glaube ich in den Stand gesetzt zu sein ,
auch den weitgehendsten Anforderungen der Käufer zu
genügen u . empfehle meine neuen Wischlingen perPfd .
SO Pf . Hk . 1 . — , I SO . 1 . 40 , I . GO u . Mk . 1 . 80 . 15415

Adolf Maybach , Wellritzstrasse 22 . Telefon 764 .

I 71
.

Tierz & Söhne i
M Wlhelmstrasse 42 a * € eke Gr , ßurgsfrasse M

K |
§ Reichste Auswahl Z
Sk moderner und antiker Kunstgegenstände : Ms

H Bronzen , Miniaturen , Emails , Elfenbein , Silber , Porzellane , Delft .
S

Depot der Königlich Dänischen Porzellan - Manufaktur .

| Hocliaparte Aeulieiten ! |
H Für Weihnachts - Geschenke sehr geeignet .

| | Bedeutende Preisermässigung .

16861 M

Als Weihnachtsgeschenke
empfehle bestens meine selbstverferligteu Hand - und Reisekoffer .

Reise - , Courier - und Danieutaschen ,
Schulranzen , Hosenträger , Cigarren - Etnis ,

Portemonnaies , Prieftaschen
in größter Auswahl zu billige » Preisen . 15646
Schaukel - u . Spielpferdc in Hell . Hochfeine Ausführung ;

Stickereien werde » montirt . Reparaturen billig .

F . Jammert , Sattler ,
9 . Grabenstraße 9 .

Aecht Russischer Karawaneu - Thee
von

Wassily Pciioff & Söhne , Moskau ,
fi isch eingetroffen . 16189

Alleinverknnf für Wiesbadent

• 5 . Keiles
, Webergasse 22 .

Ecke Wellritzstrasse .Wiesbaden .Sohwalbacherstrasse 32

Als praktische Weihnachts - Breschen ke
empfehle mein grosses Lager in :

Buffets ( Nussb . n . Eichen ) , Salonschränke , Verticows , Spiegel , Kleider - n . Wäsclte -

' schränke , Speise - , Salon - u . Baiierntische , Bücherschränke mit und ohne Truhen ,
Schreib - , Näh - u . Nipptische , Staffeleien , Etageren , Säulen nnd Ständer , Trümeanx -

und Pfeiler - Spiegel , Garnituren , einzelne Sophas und Sessel in allen Bezügen ,
Paneele , Vorplatz - Toiletten , Waschkommoden , Servirtische , Truhen in Nussb . und h
Eichen , Hausapotheken u . Cigarrenschränke , Clavier - , Leder - , Bohr - u . Salon - Stühle , | 3

Spieltische , Schreibstühle , Hocker , Rauchtische , Notenständer , engl . Hobel etc . afi . 151
Sämmtliche Möbel sind in guter Ausführung und werden von jetzt bis Weihnachten zu bedeutend 6 ^ |

herabgesetzten Preisen verkauft . 16767 LW

Sonntags den ganzen Tag geöffnet . »

Jean Mei necke . Möbel - und Decorations - Geschäft
,

WZ



2
. Beilage zum Mesbaüener Tagtllatt .

Uo . 600 . Abeud - Ansgabe .

Gemeinsame Ortskrankenkasse .
Bürcaur Luisenstrahe 22 .

Kassenärzte : Br . Althaus . e , Marktstr . 9 , Br . Biin *ch -
• nann . Schwalbachcrstraße 25 , Ur . Hess , Kirchgasse 29 ,l > r . Meymann . Kirchgasse 8 , Br . Jung ermann . Sangs
gnfje 31 , l » r . Lnhnstein . Friedrichstraße 40 , Br . Meyer ,
Friedrichstraße 39 , Br . Schrank , Rheinstraße 40 . Spezial¬
arzte : Für Augenkrankheiten Br . Knauer , Wilhelnistraße 18 ;
für Nasen - , Hals - und Ohrcnleiden Dr . Kicker Jun . , Lang¬
gasse 37 . Dentisten : Müller,Sanggaffc 19 , Sünder . Mauritius¬
straße 10 , Wollt , Michclsberg 2 . Masseure und Heilgehulfen :
Klein , Neugasse 22 , Schweibächer , Michclsberg 16 ,Mathes , Schwulbacherstr . 3 , Masseuse Frau freeh . Hermann -
straße 4 . Lieferant für Brillen : Trema * . Ncugasse 15 , für
Bandagen zc. Firma A . Stoss , Sauitälsmagazi » , Taunusstr . 2 ,fnr Medizin u . dergl . fämmtl . Apotheken hier . F391

und

empfiehlt 16418

Den beliebten Punsch
von

H . 1 . Peters & Cie . Nachf . , Cöln ,
— gegr . 1844 , —

empfiehlt 17008

Jacob Minor
,

Schwalbacherstr . , Ecke Mauritiusstr .

Als hervorragend schönen und reinen

Bordeaux - W ein

Samstag , den 23 . Dezember . 47 . Jahrgang . 1899 .
, ------ I

Betttücher

© @ © @

16001

Bett ^ Bezüge ,

verschiedene Grössen und Muster , gebrauchsfertig ,

von 2 20 an ,

in Halbleinen , Leinen , Biber etc . , fertig gesäumt ,

von 75 Pf . an ,

Kopfkissen - Bezüge ,

weiss und farbig , Baumwolle und Leinen ,
einfach und elegant ,

von 70 Pf . an

empfehle in hervorragender Auswahl .

Carl ClarSe 3 . Bahnhofstrasse 3

© © © © © © © © © ©
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© @ © @ © © © @ @ @ © © © @ © '@ © 1

© © © © •

TMMW

© © © © © © © © © © |
© @ @ © © © © © © © ]
© © © © © © © © © © !

© MM ©

MM © ©

MMMM

MMMMMMMMMMMGMMMMM

© MMMMMMMMMMM © M © M ©

MMMMMMMMMMMMMMMMM

Laterna magica , Kineniaiopphen , Sciopiicon und Megascope
empfehlen wir : 16995

Weihnachts - Mai
H . Kneipp ,

Wiesbaden .9 . Goldgasse 9 . Telephon 452 .

99

Mk . 3 . 50

99

Mehrjährige Garantie

§ )@ © © © © © © X§ X§ )© © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © © ©

Bonbonnieren , Strickkörbchen , Luxuskörbe u . A . m .
OOOOOOOOOOOOOOOOOOCn

99

99

99

99

99

99

99

12

22

16

16

28

9

3

99

99

99

©

S

99

99

99 D

©
©
©
©
©

99

99

Regulateure , 14 Tg . gehend , mit Schlag ,

Wanduhren , neudeutscher Styl , . .

Schreibtisch - Uhren , aparte Neuheiten ,

Wecker - Uhren .........

Silber

Gold

Wecker

Sessel ,

Blumen -

Tische ,

Kinder -

Stühle ,

Puppen¬

wagen ,

Puppen -

Stühle ,
ferner

- . 35

3 . 50

5 . 50

3 . -
„ Ilotel Adler “

.

Reisekörbe ,
Marktkörbe ,
Arbeitsständer ,
Notenständer ,
Handarbeits -

Körbe ,
Servirkörbe ,
Flaschenkörbe ,
SchlüsselkörbeJ
Wandkörbe ,
Papierkörb e ,
Holzkörbe ,
Wäschepuffs ,

„ Zeitungsmappen ,
Theelöffel ,
Postkörbe ,5 alle Spankörbe ,

Meuanferligung .

Bestellungen und Reparaturen in eigener WerkstäUe
schnell und billigst . 15963

Haut - Pays - Dubourdaeu
p « l/i Fl . Mk . 1 . 15 ohne ( » las .

Gebrüder Warbeck , Pagonstecherstr . 3 .

16831Q

0000 oooooeooocooooj

Die billigste Bezugsquelle
für den

Schöne Weihnachts - Geschenke für Schüler
sind elektr . und physikal . Lehrmittel .

Preisliste gratis und franco . * * * * * * Grösste Auswahl .

82 . Langgasse 32 . ( ’ lir . Aöll
, . . Hotel Adler “

.

aller Arten Korbwaaren
,

Holz - 11 . Biirstenwaareii ,

Toilette - Artikel etc .

finden Sie in grösster Ins wähl

bei

Marl Wittich
,

7 . Michclsberg 7 , Ecke Gemeindebadgässchen .

von 50 Pf . an bis zur feinsten Ausführung . Alle Laternen
sind mit den feinsten und correcten optischen Gläsern versehen
und von anerkannt ausgezeichneter Wirkung . Bilder , bewegliche ,
Märchen , Reise um die Erde etc . etc . in allen Grüssen .

Mell - Dainpfniasdiincn,
Heissluftniotore

und Loconiobile mit feststehenden oder oscillirenden Dampf -

cylindern von den einfachsten bis zu den feinsten . Jedes
Stück ist probirt , sodass ich für richtiges Fnnctioniren bei
richtiger Behandlung garantire .

Betriebsmodelle u . Transmissionen in grösster Auswahl .

Photograph. Apparate für Hand und Statt !
,

owie alle photogr . Utensilien zu billigsten Preisen . 1619 !

empfiehlt

Ohr
.

MI
,

Uhrmacher ,

Wiesbaden 5

Halsketten ( Fächerketten ) . „

Reichhaltigste Auswahl .

(^© © @ @ @ © © © © © © @ © © @ © © © © © @ @ © © © 1

/Qv Nickel von Mk . 6 an

| Taschenuhren

— Kuckuck - u . Schwarzwälder Uhren von

©
। eg ।

Nickel u . vernick . „

© •
Uhrketten ”

Witticht ?
Micheisberg 7

SEcke Gemeindebadgässchen
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Stets Eingang von Neuheiten . 16858

1700 :1

Reellste Bedienung . Allerbilligste Preise .

Mehrjährige , weitgehendste Garantie . 16919

und höher 16457
Eigene Werkstätte . — Reelle Bedienung . Billigste Preise . 16493

33 Lan ^ asse 33

Fabrikmarke .

Wo
Geld ?

4 - 15 Mk .

8 — 20 Mk .

6 - 30 Mk .

Rum
,

Arrak
,

Cognac ,

Liqueure ,

Versandt
der beliebtesten Biere in

Syphons « nd

Flaschen
von

aiiiviu » uiviwiwvig , jnweiier , Langgasse 90 , M LfMMz .

Besonders empfehle silb . Stock - und Schirm griffe , sowie gold . Fächerketten etc . in grosser Auswahl .

Punsch - Essenzen

empfiehlt

Louis Lendle
Stiftstrasse .

vormals C . Fleischmann .

| Reichhaltigstes Lager in Uhren jeder Art
in nur guten Qualitäten .

Taschenuhren von 8 Mk . , in Gold von 22 Mk . an .

Reise - Necessaires von 5 — 60 Mk .

Reisetaschen
, la Rindleder , 12 . —

, 14 . —
,

16 . —
, 18 . —

, bis 40 . — Mk .

Reisetaschen , lange Form , 10 . — , 12 . —
,

14 . — bis 36 . — Mk .

Lederne Handkoffer 26 . —
, 28 . — , 30 . — Mk .

Sedanplatz 9 .
Telephon 699 . 17134

Als

Warum
annoncire keine Preiset

Weil
niedrige Preise nicht

'immer billig sind !

( bestes Fabrikat )
von Mk . 5 an ,

BroMmtecliiM
billigst 15727

Franz Flössner
,

Wellritz Strasse 8 .

Wegen Umbau und bedeutender Vergrösserung
unserer Lokalitäten

Grosser Weihnachts - Ausverkauf

Bruno Hoffrichter
, Hutmacher

,

4 . Faulbrunnenstrasse 4 ,

empfiehlt zu

Weihnacht « - beschenken — ■

sein reiches Lager in

Filz - und Sei den - Hüten
,

beste in - und ausländische Fabrikate , sowie Mtitzeil und Schirme .

Frauen - Sterbekasse .

Sterberente r 500 ML — Beitrag : 50 Pf . für den Sterbe¬
fall . — Eintrittsgeld : 1 Mk ., vom 45 . Satire ab 10 Mk . —
Die im 13 . Jahre bestehende Kasse besitzt einen anselmlichen Reserve¬
fonds . — Aufnahme , auch männlicher Personen , im AUge -
mrinrn ohne ärztliche Untersuchung . Beitritts - Erklärungen
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen Hecht . Wörthstr . 16
Berjj ’ iof . $ >irfcf )gr . 24 , Hens *,ffird )fl. 47 , Itern , Sedanstr . 13 ,JLow , Ellenbogeng . 8 , Meyer , Westendsir . 5 , OpFermann .
Hcllmuiidstr . 56 , üetert . Sedanstr . 1 , M . nie, , Geisbergstr . il
Bf1,? * “

,
" ’ Bleichstr . 7 , Spiee , Hellmundstr . 36 , Unverzagt ,

Adelheidstr . 46 , lederzcit entgegen .

Weihnachts - Geschenke
empfehle mein reiches Lager in gediegenen

Ledernen und Reise - Artikeln.

Portemonnaies von 3 — 12 Mk .

Juwelen
,

Gold - und Silber - Waaren
angelegentlichst zu empfehlen .

Portefeuilles „

Cigarren - Etuis „

Schreibmappen „

---- U . S. w .

befommt man ein gutes Stück Fleisch für wenig
Nur Walramstratze 17 ,
1 . Qual . Rindfleisch 88 Pf .
1 . Qual . Schweinefleisch 66 u . 70 „
Hammelfleisch 50 n . 60 „
Kalbfleisch 66 n . 70 „
Roastbraten und Lenden im Ausschnitt .

Adam Bommhardt .

Zum bevorstehenden Weihnachtsfeste
gestatte ich mir , mein reichhaltiges Lager in

10 . SS Dezember 18S » . Wiesbadener Tag » ! « » ( « henb - Ansgahe ) . Verlag : « anggaffe 37 .1 ' " ..... " " ' 111 ....... ■ b

U . S . W .

Franz Alff
,

Wilhelmstrasse 28 .

eihnlichts - Gcschenken
empfehle :

Spiegel in allen Größen und Preisen ,

Rahme «

Ständer ,
Gold -Platten , zum Bemalen ,

SRilhot » fertig eingerahmt , zu allen Preisen ,
religiöse und weltliche Bilder ,

Haussegen mit und ohne Rahmen billigst ,
sowie verschiedene zu Weihnachts - Geschenke « passende Gegenstände

. in großer Auswahl .
Großes Lager aller Arten Leisten znm Einrahmen der

Bilder .

Schwalbacherstr . 3 , Schwalbacherstr . 3 ,
an d . Lnisenstr . an d . Luisenstr .

Spiegel - , Bilder -Einrahme -Geschäft . 16535

Dauer - Maronen
per Pfund 14 Pf . bei Carl Grabenstraße 30 . 17119

zu enorm billigen Preisen .

Zurückgesetzte Artikel mit 50 ° /o Rabatt .

Den Restbestand unserer

Winter - Hüte
, garnirt und ungarnirt , ।

um damit vollständig zu räumen ,

zu jedem annehmbaren Preis .

______ . ___________ __ _______________________________________________________________ 16H4l

Mein Princip
ist , alle Artikel , vom einfachsten bis zum
feinsten , mit äusserst bescheidenem Nutzen
zu verkaufen . Dadurch und durch strengste
Kcellität gewinne ich einen grossen Kunden¬
kreis . Betrachten Sie meine Schaufenster und
urtheilen Sie selbst . Preise sind auf jedem
Paare verzeichnet . 17026

Grösste Auswahl in Winterscbuliwaareu .

Tanzschuhe ,

Gummischuhe etc .

Gustav Jourdan
,

mm
,

Michelsberg 32 ,
Ecke Schwalbacherstrasse .

Fabrik - Niederlage der Meeh . Schuh - Fabrik
Pli . Jourdan in Mainz .

IS

iCclle Nass

JIUWH
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16633Vati rpeitsclien .

16452

Mr

billigen Preisen . 16573

Feinstes Cenfect - n . Kuchenmehl
16507empfiehlt billigst

Punsch - Essenzen

17051

Kirchgasse 52 . Kirohgasse 52 .
17118

Tafelaufsätze von 3 Mk . an ,
Blumenvasen etc .

Bowlen , geschliff , u . decorirt , von 10 — 25 Mk . ,
Bierservice von 3 Vs — 25 Mk .,

2 - 15

1 .80 - 4

10 - 15

Die anerkannt

feinsten

Rosinen , Corinthen ,
Sultaninen , Citronen ,
Citronat . Orangeat ,
Pouderzncker ,
Vanillezucker ,

Für den Vorstand :

3 . Welker , Helenensh ’asse 27 .

Ammonium , Pottasche ,
Rosenwasser , Backoblaten
Beinen Bienenhonig

und Syrup,
Bunten Streuzucker ,

und UhfCIl verkaufe durch Ersparniss hoher

Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen .

Fritz Lehmann
,

Goldarbeiter ,

Langgasse 3,1 Stiege , an <1 . Marktstrasse .

Kauf u . Tausch von altem Gold u . Silber .

Hübsche praktische

WelMI $ - MA .

Karte « in großer Auswahl und schönster Ausführung
Brief - Cassetten von 30 Pf . an , sehr geeignet al » Gesche » ! .

Anton Kanne « 10 « Nerostraße 10 .

mein Umzug bereits in 14 Tagen begin .. . , ____anfe bis dahin zu
erheblich niedrigen Preise » ; Reste u . zurückgesetzte Maaren bedeutend
unterm Einkaufspreis .

Sanggasse « . F . E . Hübotter , wn « « « « .

Enipf . noch besonders reiche Auswahl in Kragen - , Chemisetten -
und Manschettenknöpfen zu Weihnachtsgeschenken .___________

17107

Burgunder , Arrac , Portwein , Kaiser ,
Anaaas , IIum - Punsch

der renommirten Firma !

Aug . Kramer & Co . Nachf . , Köln ,
empfiehlt billigst

J . C . Keiper , |i
Nüsse , Nüsse

bMgst bei Carl « iss , Grabeustratze SO ,

Seidel mit Beschlag 1 .80 — 10 Mk . ,

PingerschaleM 40 — 90 Pf .,
Geschl . Krystall - Schalen auf Fuss und

Teller dazu ,

Gepresste Schalen auf Fuss u . Teller dazu ,

Essig - und Oelmenagen von 2 . 50 Mk . an ,
Servirbretter in Eichen - Holz oder Majolika -

Einlage ,

Rämergläscr Dtzd . 2 .40 — 24 Mk .,
Weinkelche , glatt , geschliffen , gravirt , Dtzd .

1 .80 — 15 Mk .

empfiehlt in reicher Auswahl und eleganter Ausstattung

Ludwig Holfeld
,

Glas - und Porzellan - Handlung ,

Bahnhofstrasse 16 .

Aepsel ! Aepfell
feinstes Tafelobst , per Pfd . von 12 Pf . an empfiehlt

Inton Kanne , Nerostratz « 10 .

Fritz Meinecke
,

Sattlerei ,

Wiesbaden , Friedrichstrasse 46 ,

nahe der Infanterie - Kaserne .

empfiehlt sich in allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten ,
unter Zusicherung prompter und billigster Bedienung .

Lager in sei bstver fertigt en Schulranzen und
Taschen , sowie alle Sattler - Artikel .

Koffer jeder Grösse , Heise - , Jagd - , Geld - ,
Markt - , Schul - und Kamen - Taschen , Heit - und

WWW
@ © @

Für Weihnachten
empfehle mein reiches Cigarren - und Cigarettenlager , nur
beste Qualitäten , ächt rusfikche und türkische Cigaretten ,
Cigarren in Kistchen von 100 , 50 und 25 Stück , 100 Stück von
Mk . 2 .80 au , Cigaretten 100 Stück von Mk . 1.40 an .

Anton Kanne , Nerostraste 10 .

Grosser

Kanarien

Verkauf
des Vogelschutz - Vereins Wiesbaden nur

Hfloritzstrasse 36
,

Eingang durch die Wirthschaft .

Täglich von Morgens 9 Uhr bis 24 . Dezember ,

Abends 9 Uhr , geöffnet .

Eintritt frei . Nur Vögel von bestprämiirten
Stämmen in jeder Preislage , unter Garantie für Alter

Und Werth . F359

Billigster Weihnachts - Einkauf .

Zum Cofcl- tata :
Geriebene Mandeln nnd Haselnüsse

,

täglich frisch ,

Amberger
Emaille -

Kochgeschirre
in blau u . grau ,

bestes Fabrikat , empfiehlt
unter Garantie billigst

Franz Flössner
Wellritzetrasse 6 . 15729

Berren - OberhemdeD
( fertig und nach Maass ) von 4 Mark an .

Unifermhemden ,
Nachthemden .

Kragen und Manschetten .

Cravatten , Taschentücher .

Unterzeuge . 16521

Hosenträger .

empfehle mein Lager in
Gold - und

Silberwaaren ,
als :

Brechen , Ohrringe ,
Armbänder , Ringe ,

Anhänger , Medaillons ,
Herren - u . Damen - Ketten

u . A . m .
zu den bekannten

billigen Preisen .
Reparaturen und

Neu - Anfertigungen in
eigenem Atelier .

Ankauf 16496
von altem Gold , Silber ,

Platin , Zahngebissen .
Prompte Bedienung .

Billige Preise .
Louis Pomy ,

Goldarbeiter ,
36 . Saalgasse 36 ,

am Kochbrunnen .

Likorservice „
Wassersätze „
Eisservice „

Carl Koch
,

Installateur und Spengler ,

ttt ßaljnljof- W » | ilftn |tiii | t ,

Eingang Luisenstraße .

5 Bahnhofstrasse 5 ,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften , Gesellschaften

und Vereinen in allen in das Fach einschlagenden
Artikeln . Billige Preisberechnung . Lieferungen von

Ballbouquets von 25 an . Täglich frische Schnittblumen .

Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll 16897

Heinrich Roth , Blumenhandlung ,

5 Bahnhofstrasse 5 . „

Conditorei Hassler ,
- * 34 . Jahnstvatze 34 ,

beehrt sich hiermit seine

eihmchts - Ausstellung
Lnzuzeigen .

. Empfehle besonders in großer Auswahl Boubouuieren ,

Whrtstbaumconfeet , sowie ganze Puppenkücheu -

Einrichtungen von Marzipan . 16744

Für die Feiertage
empfehle mein Weinlager , bittet bezogen , ungarische , spanische
und portugiesische , sowie deutsche Roth - und Wcttzweine
zu billigsten Preisen . Reinheit garantirt .

Anton Kanne , Nerostraste 10 .

Gold -

,
Silberwaaren

Kein Laden . — Grosses Lager .

Peter Quint
am Markt , Ecke der Ellenbogen gasse .

Telephon No . 482 .

Schinken , Speck , Schmalz !
Schinken mit Bem , 4 bi « 8 Pfd . schwer , A Pid . 58 Pf . ,

Speck per Pfd . 70 Pst , reines Schweine - Schmalz per Pfd .
42 Pf . , bei 5 Psd . 40 Pf . 17150

F . Müller , Rerostraße 23 .

Zu Weihnachten
empfehle mein großes Lager in :

Badewannen für Erwachsene schon von
23 Mk . an .

Sitzwannen und Kinderwannen in jeder

Preislage .

Lampen für Gas und Petroleum .

Hänge - , Tisch - , Clavier - « nd Wand¬

lampen .

Hans - « nd Küchengeräthe .

Emaillirwaaren in prima Qualität zu bekannt

Schlittschuhe
von Mk . — . 75 an ,

Kinder - Schlitten
von Mk . 2 . 50 an

empfiehlt

Franz Flössner ,

_____________________ Wellritzstraste 6 . ________________ 1659p

Weihnachts - Geschenke für Herreit .
Cigarren in 25 - , 50 - u . 100 -Stck . - Packuug von 1,20 Mk

an , Cigaretten in 10 - , 20 - , 50 - und lOO-Stck .-Packung , sowie
Cigarrenspitzen , Cigarrenetuis , Portemonnaies , Pfeifen
in yolz und Porzellan , lang und kurz , Tabake , Tabaksdosen ,
Schnupftabaksdosen . _ __

Ferner ächte Andr . Koei »-Mundharmonikas von 40 Pf
bis zu feinsten . Christbaumschmuck , Klemmer und Lichter .
Zündgar » . 17137

€ r . M . Bösch ,
46 . Webergaffe 4 « .

Nützliche Weihnachtsgeschenke
sind alle möglichen Wollartikel und bekommt diele im Wollwaaren -

Geschäft Ellenbogengafse 11 und biS 1 . Januar Markt «
stratze 14 zu bekannt billigen Preisen . 1677k

Puppenküchen
und Spielwaaren für Puppenküchen empfiehlt 16412

Ed . Siem ml er « Michelsberg 6 .

2

io



4/ . Jahrgang . No . 600 ,

wird man eine reichere Auswahl

zeigen .

an .

6 6

Carl Claes
LiMköpk Couverts

3 . Bahnhofstrasse 3
« rchuungru Svilenur bei

14!

Alle Arten Hiilseufriiehte

Garantie 2 Jahre . empfiehlt in bester gut kochender Qual . 17157

Ijjl

Ke

•&>irio/entn -

* * * * * werden bei dem

nahenden Jahreswechsel wieder

erforderlich .

Cravatten
in den neuesten Farben .

Cravatten
,

alle couranten Fasons .

Öhren
,

Goldwaaren
,

Musikwerke
.

Moritzstrassc 4 .
- Moritzstrasse 4 .

Sehen Sie sich meine Auswahl an , Sie

finden zu jedem Preis

£ Zchellenberg '
sche

Bof - Buchdruckerei
Wiesbaden * * *

fanggasse 27 .

♦ ♦ Telephon No . 52 . ♦ *

in reicher Auswahl sehr billig

Job . Weigand & Co
Marktstrasse 26 , I . Etage .

OOOOQOOOOOOOOO

von 5 Ff .

Drucksachen
für den

Kontors

Gebrauch

Anzündeholz » eb, »
d/ Roonstr

^
8 .

luS4 °

riljnndjts - (Ognrren
in Packungen Von 45 Pf . an ,

bei 80 - Stück -Kistchcn 40 Pf . Rabatt ,
„ 100 = „ „ 80 „ „

16946
Carl Ziss . Grabenstraße 30 .

Cravatten
gesehen haben , wie ich solche in den

verschiedensten Formen und den neuesten

Farben führe .

€ rrammophon ,
das Neueste der Jetztzeit ,

Phonographen und Phonos
stets auf Lager .

Grosse Auswahl in Walzen . 16358
Hch . Matthes VVwe . , Rheinstrasse 29 .

Gkimül - Ukrsümlung
des

Cäcilien - Vereins Wiesbaden
am

Donnerstag , den 28 . d . M . ,
Abends gegen S Uhr ,im Anschluß an die Probe im Meßen Saal der Obenealschule .

Gegenstand : F310
Statutenänderung mit Rücksicht auf das bürgerliche Gesetzbuch .

Der Vorstand .

} 16683

'einstet
'
n

der Schüler und Lehrer seines Instituts zum Besten der

Christbescheerungen für arme Kinder noch einmal zu

wiederholen
,

um Vielen , die am Besuche verhindert waren , diesen

noch zu ermöglichen ?

Mehrere Freunde des Unternehmens ,

Könnte sich
Herr Director Gerhard vom Beethoven -

Conservatorinm nicht entschliessen , das so fest

lieh verlaufene

empfehlen uns zur

Lieferung derselben in

jeder Ausstattung zu billigen

preisen . * * * * * * * * *

Taschenuhrei
in Gold von 24 Mk . an .
„ Silber „ 14 „ „
„ Metall „ 8 - -

Goldwaaren
in jeder Preislage .

GoltaTwinge ,
gestempelt ,

von 6 Mk . an .

(ieniähle - Ktslaoralioii
Atelier « Wind seit mitt ,

Restaurator des Wiesbadener Museums ,

Luisenstrasse 5 .

Punsch - Essenzen ■

in reicher Auswahl

empfiehlt

A
.

H
. Linnenkohl

,
I

15 . Ellenbogengasse 15 .
1

   1717 «

I Für Weihnachts - Geschenke |
O empfehlen Q

| Nähtische
, Mpptische, Etageren 8

° und Verticews §

Für Arbeiter !
Arbeit ? bösen von 1,50 Mk . an , Engtischieder -Hosen in weiß ,

flraiL gestreift und dunkel von 2,50 Mk . an , Knabcn -Anzüae von2 Mk . an . Alle andern Sorten Arbeitshosen , Sackröcke , blau «
letnfne Anzüge , Maler - , Tapczncr - u . Weitzbinder -Kittel , Hemden ,Kappen , Schurzen re . empfiehl ! billigst 16499

Heinrich Martin ,
- _______________ 1« . Metzgergaffe 18 .

Samen - Handlung Schindling ,
__ ____ _ _______ Neugasse 1 . ______________

Beifutz für Gansbraten
und Schweinebraten , anerkannt feinste Würze , per Bündel 10 Pf .,Maioran und Thymian , sowie sämmttiche Gewürze in garantirt
reiner Waare billigst bei itzg ^g

A . Moiiaiii . Michelsberg 14 «

-
U I2 ‘ 23 < ^ EZcmber 18S9 . Wiesbadener Tagdlatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Langgasse 27 .

Kartoffeln
, niagnu iii hon um

,
fiir den Winterbedarf empfiehlt 13673

Adolf Genter , Bahnhofstrasse 12 ,

____ ______
vor ui . Franz Blank . _________

Achtung !

_______ y . Dämmert , Sattler , Grabcnstratze 8 .

Barometer in grosser Auswahl !
Reparaturen werden billig und gut ausgefiihrt .

H . TlieisJ . Weber
’

sMif .

Damen - u . Kinder - Hüte ,
garn . U . Ungarn . , darunter elegante Modelte , bedeutend

herabgesetzt , geeignet zu Weihnachts -Geschenken ,

Handschuhs in Glacd , Seide , Wolle
,

reizende Pompadours ,

Federboas , Ballblumen , Schleier

Helene Stolzenberg ,
- ___________________________ Moritzstratze 12 .

( 111
‘

.
KkC

,
Juwelier

,

13 . Häfnergasse 13 ,

empfiehlt zu Weihnachten sein Lager in allen

Gold - u . Silberwaaren
zu den billigsten Preisen .

Anfertigung u . Uniarbeiten von Schmuck -

sachen und Reparaturen . Eigene Werkstätte .

ad »

tn
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. Beilage nun TagtllaN

Uo . 600 . Adend - Ansgobe Samstags den 23 . Dezember .

bereiten stets

G

©
17183

V ' jeder

22 »IN'
.

J . C . Keiper ,

Kirchgasse 52 , Kirchgasse 52 ,

Karten

JVk

s

bei

/ t

B » ÜVldlCli ® , Kgl . Lotterie - Einnehmer ,
Mainzerstraße 27 .

Neujahrs -

Visit -

Verlobungs -

liefert in vollendeter Lithographie und in allen
Geschmacks - Richtungen schnell und billig

Ohr . Limbarth ,
Buchhandlung , liranxplatz 2 .

Gegr . 1858 .

Karl Koch , Aorkstr . 6 .
Rath in Rechtssachen , Bitt - u . Gnadengesuche , Ehe - , Gütertrennuuas >
und sonstige Verträge , Steuer -Deklarationen .

halbe
viertel

abzugeben .

* - * ’JIVÖC ’ 5
IW iesbadcn , Taunusstrasse 2 . 17177

Versand nach Auswärts gegen Nachnahme .

Messina - Trangen ,
feinste dünnschalige Frucht , find frisch angelangt ,

Mein
,

Atelier für künstl . Zahnersatz ,
Plombiren etc . befindet sich jetzt 15073

9 Marktstrasse 9
(neben dem Schloss , Neubau d . Herrn Apoth . Siebert .)

W . Hunger - Kimbel
, Dentist .

47 . Jahrgang . 1899 ,

Für Insecten - Vögel .
Musea oder Zecke ä Pfd . 2 Mk ., Weisswurm

od . Eintagsfliege Liter 140 Pf . , handverlesene
Ameiseneier Liter 100 Pf . , sowie alle Sorten
Vogelfutter in bekannter rein geputzter Qual , empfiehlt

Samen - Handlung Schindling ,
Neugasse 1 .

Alleinverkauf von J . E . Bestrand ( Aachen ) Universal
futter für alle Arten Insecten - Vögel in Original - ’/t - u .’/s - Kilo - Packeten . 17156

Die Christfeier
des

CMgelWn AMiler - Umm
findet am 25 . d . M . , Abends 6 '/ - Uhr , im Gemeindekans ,Stenigaffe 9 , statt . Die Festrede hat Herr Pfarrer Veesenmeyer
übernommen . Das Fest wird verherrlicht durch Zitheroorträge ,verichiedeue Declamationen und Weihnachts -Eböre des gemischten
Chores de « Vereins . Hierzu werde » alle Mitglieder und Freundedes Vereins eingcladcu .

Der Vorstand .

„ Römersaal .
"

Im Monat Januar noch einige Tage zu
besetzen . 17110

Achtungsvollst

Louis Weigand .

Dtzd . VüH 60 - 100 Pf . ,
17072

llcrniaiiti Zeigen find ,
Oranienstiaßc 52 , Ecke Goethestigße .

KSmgl . Preuß . TlffeliONerlk.

äoa .
® as « Tm"

wi ä " ” ' * " " • ’ • ‘a *

ganze Loose zu 44 Mk . ,

Vorschuss - Verein zu IVieshaden
.

Eingetragene Genossenschaft mit

unbeschränkter Haftpflicht .
Aufsichtsrath und Vorstand haben beschlossen , vom

1 . Januar 1900 ab Darlehen mit halb¬
jähriger Kündigungsfrist ahzu -
nehmen und davon den Anlegern 3 ’/a °/o Zinsen zu
gewähren und ferner für Guthaben in laufender
Rechnung 2 >/s °/o Zinsen zu vergüten .

In der Sparkasse vergüten wir wie seither 3 °/o Zinsen
und berechnen diese vom Tage der Anlage des
Kapitals bis zum Tage der Abhebung
desselben . p 334

Wiesbaden , den 22 . Dezember 1899 .

Vorschuss - Verein zu Wiesbaden .

Eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter

Haftpflicht .
Hild . Hirsch . Kasteyer . Saueressig .

Caviar :

6nt bürgerlich , von 60 Pf . und höher ,
_ * * » Ulligvll uh auch außer dem Hanse , Aboiiuciitcn
Ermäßigung , empnehlt » . « prcnncr , Frankeustr . 3 , P . 15157

mildoesalzener Astrachan p . Pfö. ML 12
,

ungesalzener ßeluga- Malossol p . Ptü . Mk. 16 » . 18
,

grohkörn. Elh- Caviar p . Pffl . ML 8
empfiehlt

R
. Petitpierre ,

academisch ausgebildeter Fachmann ,

optisches Geschäft ersten Randes
5 . Häfnergasse , Wiesbaden , Häfnergasse 5 ,

zwischen Webergasse und Bärenstrasse .

Bad Nauheim .

Pensioushaus in feinster Lage , vollständig iiiUette
tfltifirt , mit ( Snrtca , zu verkaufen oder zu verpachten .
Off . u . f . A . 248 a . d . Ann .- Exped . v . ( M .-No . F . 9511 ) F8

G . I Daube & Co . in Frankfurt a/M .

« M d " 4 Gebrauchs ■Muster • Schutz .
• llülllv Waarenzeichen etc . ,

erwirkt 15147

Ernst Franke ,

ff
17166

Passendstes

Weibnaclits - ßesclionk
für Alt und Jung .

Preise
für Damen und Kinder

M . 12 .- ,
für Herren M . 14 .— ,
für kräftige Herren

M . 16 .- .

Alleinverkauf
im

Medicinischen Waarenhaus

d
. sChe .

SCh,ii = ' ,b ? Au # rel

•c - S6oJ - $ u °

gg° sse

la Pferdefleisch
empfiehlt

M . Oreste , 30 . Hochstätte 30 .

.. Empfehl « meine edlen Harzer Kanarien meine « vielfach
pramnrlen Stammes von 10 , 12 , 15 , 18 , 20 Mk . und höher de
8 -tägiger Probezeit .

tieorg Wickel . Wellritzstraße 26 , Hth . 2 St .

Her

Whitely Muskelstärker
ist aiierkaunt derbeste

Apparat für

Zimmergymnastik

Essen nnd Umgegend ,
Amtliches Kreisvlatt ,

mit der Beilage Lonntagsblatt ,
Abounementsprei « nur Mk . 1 . 50 pro Quartal .

Postzeitungsliste 2898 ,
Notalionsdrnck und Verlag :

Th » dcn & Sclienemaiin .
ist infolge seines äußerst bitligeu Preises und überaus
reichhaltigen und gediegenen Inhalts , der von keiner
Lokalzeitung Essen « nnd Umgebung nur annähernd
erreicht wird , eine « der gelesensteu und verbreitetsten
Tägcsblättcr des dichtbevölkerten rheinisch -westfälischen
Jndnstricbezirks u . ein hervorragend erfolgreiches

Juscrtionsorgau 1 . Raustes .

Ein Bcrsuch bezw . Insertion .
Icilenpreis nur 2 » Pf .

DSU — Bei Wiederholungen Radatt .

Mager - Schiuken
von 3 Pfd . an , das Pfund 65 Pf . bei

w . Hirck . Nerostraße 12 .



Seite x4 . röS Lrzeiavrr IMS , Wiesbadener Taqblatt ( Abend - Ausgabe ) . Verlag : Lauggasse 27 . 47 . Jahrgang . No . < 00 ,

jWW Prospecte mit Preislisten gratis und franco .

Zu haben in Wiesbaden bei Dr . Jos . Mayer , Taunus - Apotheke ; C . Acker Nacht
*
. , Gr . Burgstr . 16 ; Carl Mertz , Wilhelmstr . 18 ;

J . M . Roth Nacht
*
. , Gr . Burgstr . ; Oskar Siebert , Taunusstr . ; in Apotheken , besseren Droguen - und Spezerei - Handlungen , sowie direct bei

Johann Hoff , Berlin , Neue Wilhelmstr . I .

Frl . Hädecke , Anhaltstr . 5 , trinkt auf ärztliche Verordnung Hoff
'
sches Malzbier .

K . Mazur , Sanitätsralh , Berlin .
Ich babe Ihr flüssiges Malzextrakt ( Oeninbtjeitxbifr ) eine Zeit lang getrunken und es

bekonnut mir sehr gut . — Ich erfreue mich jetzt einer besseren Geinnddcit , worüber ich Ihnen
meinen besten Dank sage . Frau Müller , Griebenowstr . 12 .

Johann Hoff * Malzpräparate
fiar Schwaehe und Kranke

insbesondere gegen Brust - , Lungen - und Kehlkopfhusteu , bei Heiserkeit , Influenza , Blutarmuth , Bleichsucht und Magen - Leiden , sowie bei Nervosität und allgemeiner

Körperschwäche , als diätetisches Mittel seit 50 Jahren vortrefflich bewährt und ärztlich empfohlen .

Haben Sie Dank für di « Sendung Ihre « flüssigen Malzextraktes mit Eisen . Dasselbe
wird von einem Kinde , da ? einen schweren Darmkatarrh durchgcmacht hat , recht gut vertragen .
— ES ist das einzige Eisenpräparat , das dem Kinde bekommt . ( La . 32u7 g .) F108

Mr . J . Lewin , Specialarzt für Kinderkrankheiten , Dresdencrstr . 46 .

Arrak
,

fluni
,

Ananas und RoWwein
, WM - kM

Specialität . ESSCI1Z < M19 Specialität .

feinste Qualität , garantirt rein ,

von C . Bender <& Co . , Liqueurfabrik ,
Oranienstrasse 56 .

Niederlagen bei : J . Frey , Ecke Schwalbacher - und Luisenstrasse .
E . Hundt , Wilhelmstrasse 2a .
C . W . Leber , Bahnhofstrasse 8 .
A . Mosbach , Kaiser - Friedrich - Ring 14 .
Hch . Neef , Rheinstrasse 63 .
Chr . Ritzel Wwe . (Inh . : 6 . F . C . Scheurer ) , Kl Burgstrasse 12 . 17170

, Rechts ausweichen !

Rechts gehen !

20 Mark Belohnung !
im oder in der Nähe des Taunilsbahn «

IBl Fll Hofes ein kleines leere « Geldtäschchen
aus Gold - und Platina - Draht . Der ehrliche Finder wird gebeten ,
dasselbe Leberberg 6 gegen obige Belohnung abzugebcn .

OLtvl AtMM in der Dampfbahn ein Portemonnaie .
L1U4 All Inhalt 40 Mark . Gegen gute Belohnung

abzugeben im Tagbl .- Berlag . 17171

Verloren schwarz -wollener Pompadour mit Brille und
Schlüsseltäschchen . Abziigeben Walkmllhlstraße 33 .

Aufforderung .

Di - Theilung des Nachlasses
der zu Wiesbaden uerftoibtucii Frau Emilie Leutner , Wittwe ,
stehl bevor und werden etwaige Gläubiger ausgesordert . ihre An¬
sprüche umgehend bei Herrn iXausch hier , Hellmundstraße 38 ,
anzumeldeu .

Wiesbaden , den 22 . Dezember 1899 .____________________
QtfflltMlifrflP Meifter -vrolinen , garantirt ächt und

lljt von hervorragender Tonqualität , billig zu
verkaufen Weilstraße 16 .

Blücherstratze 6 , Vdy . Part . , sind billig zu verkaufen :
Ein sehr schönes Pianino , fast neu , 1 ar . Ankleidespiegel , 1 Sopha -
fl -iegel m . Goldr ., 1 Waschkonimode m . Toil .-Spiegel , 1 kl. Venicow ,
1 Sopha mit 4 Sesseln , 1 kl. schwarzes Sopha , 1 Eßtisch , 2 kl .
pol . Tische , 1 Teppich , 2 Fenster - Gardinen , 3rothe Plüschlambrequins .
Die Sachen eignen sich auch zu Wcihnacbts - Geschciiken . 16746

Kleider - und Küchemchränke 16 Mk ., Kommoden , ov . Tisch ,
Stühle , Waschkonimode billig zu verkaufen Wellritzstraße 39 , P . I.

100 Stück Schulbänke (auch einzeln ) billigst abzugeben bei
Li . Roonstraße 8 . 16841'

Wenig gebr . leichte Federrolle b . zu verk . Lehrstr . 12 . 15298

Zwei Säulenösen
hillig zu habe » Taunusstraßc 24 , 2 . 17111

t
Sch , kl . Hündch, , p . f . Dame , b . z. vk. Friedrichstr . 44 , Hth . 3 .

*
Edle Harzer Kauarieuvägel und Pariser Trompeler sind

billig zu verkaufen Kirchgasse 19 , 2 rechts .
isy * Kanarteuhähne , höchst prämiirter Stamnr , billig zu

verkaufen . Htzellier , Heleneustraße 27 , 2 .

prämiirter Stamm , zu verkaufen bei
giullUi IV

_____
Presbrr , Wellritzstraße 15 .

Ich zahle gut ! !
Getr . Danicn - Costiime , Hcrreu - Beider

,
Uniformen , Alterthnmcr , Teppiche , Betten und Möbel , Pfandscheine ,
Gold und "Silber , ganze Nachlässe .

Simon Tjandau , Metzgergasse 31 .

besserer Staude sindeu in
meiner Privat -Entbinduugsaustalt

freuudl . Aufuahme unter Garantie ab¬
soluter Bcrschwiegeuhrit . Frau Croito ,
deutsche Heb ., rue Sehet 25 , Lüttich , Belg .

Tüchtiger Pianist empf . sich Hotels u . Privaten zu Gelegen -
heiten für die Festtage . A . Nl . , Emserstraße 31 ._________________

Schnlberg 6 , » ÄKS NF —

Ein kleiner Laden , ;Ä
' S

Mietbpr . bis 1200 Mk Off . u . H . « . 1 -18 an den Tagbl .-Perl .

Herr sucht sür dauernd ans gleich möbl . Zimnier , wo Mit¬
benutzung des Wohnzimmers für ev . Besuche erlaubt , nur Part ,
oder 1 . Et . , Mittelpunkt der Stadt . Ossetien mit genauem Preis
unter W . W . rrr postlagernd Schützenbofstr ._______________

gkt ? ,*# . i - von kinderlosem Ehepaar zum 1. Avril 1900
IsjJ Vf « » t Wohnung von 5 bis 6 Zimmern , der Neu¬

zeit cursoiechend , mit Balkon , Parterre oder 1 . Stock , im Preise
von 1200 Mk . Offerten unter WV. <« . I5S an den Tagbl .-
Verlag erbeten .__________ _____ _________________________________

Wer wnrhe einer armen öeHrnnaten fmnilie ,
wo der Later lungenkrank und vollstüudig arbeitsunfähig ist , mit
einer kleinen Gabe eine Weihnachtsfrcude machen ? Die Mutter ist
nicht im Stande , für ihre vier kleinen Kinder genügend zu sorgen .
Näh . Steiugasse 16 , 1 St .

Alle

fertigt in kürzester Zeit

Hof - Buchdruckerei

Wiesbaden

Kontore : Langgasse 27 .

Danksagung .

Allen Betheiligten für die innige Theilnahme anläßlich der Beerdigung der

Frau Emilie Zentner ,

dem Herrn Pfarrer für die trostreichen Worte am Grabe , insbesondere den Schwestern des

Diakoniffenheims ( Emserstraße ) für die liebevolle Pflege der Entschlafenen unfern herzlichsten Dank .

Wiesbaden , den 22 . Dezember 1899 .

Die tranerndrn Hinterbliebenen .

( O !) Nicht frag ich nach Brauch und Sitte
Frag mein u . Dein Herz allein
Höre nicht auf jenen Dritten
„ Hör

" nur einmal Dich allein .

Leiden verschied
r liebes

1899 .

17181

Fra « ,

betrübt mittheileu .

Wilhelm Kreidenstri « ,

geb . Diefenbach

Wiesbaden , den 22 . Dczemb

VPVIWJ )

welches wir Verwandten und Freunden hierdurch

f $ t Bon Verlobungen , Heirathen , <9cvuriert und Toocs -
fiiUeu wolle man dem „ Tägvlatt " sofort durch Postkarte
Anzeige machen , sofern Erwähnung dersetben unter vorstehender

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehe » dadurch nicht .

Au » den Sonneuberger und Kambacher
Tiuilstan - oregistrru .

Geboren . 22 . Nov . : dem Taglöbuer Heinrich Friedrich Peter Beltz
von Rambach e. S ., Adolf Karl Christiau . 27 . Nov . : dem
Maurergeliülfcu Kari Christian Philipp Schwein von Nanibach
e. S . , Emil Adolf Ludwig Philipp . 1. Dez . : dem Schriftsetzer
Karl Wilhelm Dörr e. T ., Marie Christine . 2 . Dez . : dem Maurer
Karl Kilian hier e. S . , August Wilhelm . 4 . Dez . : dem Schlosser -
meister Adolf Mauer von Rantbach e. S ., Hermann Adolf .
12 . Dez . : dem Maurer Heinrich August Wildhardt von Namdach
e. S . , Hermann Ludwig . 15 . Dez . : dem Maurer Philipp Heinrich
Wilhelm Schneider von Rambach e. T ., Emilie Emma .

Gestorben . 29 . Nov . : Elisabeth Klara Katharine Achenbach von
hier , 3 M . 1 . Dez . : Rosine Marie Renner , 1 I . 6 M . 10 . Dez . :
Pauline Katharine Wilhelmine Wiutermeyer , 9 M . 11 . Dez . :
Christine , Ehefrau des Maurernteisters Heinrich Bach , 51 3 .

Aus auswärtigen Zeitungen und nach direkten
Mittheil,ingen .

Geboren . Ein Sohn : Herrn Staatsanwalt Franz Stnpp , Düffel -
dorf . Herrn Generalleutnant von Pfulflstein , Danzig . Herrn
Hauptmann Robert Graf Zedlitz - Trützschler , Berlin . — Eine
Tochter : Herrn Referendar Walther . Straßburg . Herrn Haupt¬
mann Walther Schmidt von Schmiedescck , Berlin .

Bcrlobt . Fränl . Martha Fälsch mit Herrn Ober -Leutnant Ewald
Friedrich Gras von Hertzberg , Mobolz — Berlin . Frl . Margaretha
Brunner mit Herrn Gymnasiallehrer Ludwig Schiller , Tinkels -
bühl . Baroneffc Wilma von Boeckmann mit Herrn Dr . Loock ,
Düsseldorf . Fräulein Dora von Laugenn -Steinkeller mit Herrn
Leutnant Lothar von Wulfsen -Pietzpuhl , Wildenow . Fräulein
Elisabeth Kolbe mit Herrn Gerichts -Assessor Richard Zaucke ,
Dahlow — Stargard .

Berchelicht . Herr Ober - Geometer Karl Arnold mit Fräul . Rosa
Grabmann , München . Herr Gerichts - Affeffor Richard Schmidt
mit Fräul . Hermine Rosengarten , Brandenburg .

Gestorben . Herr Ober - Studieurath von Dillmann , Stuttgart .
Herr Hauptmann a . D . Jakob Müller , München . Herr Öber -
Forstmeister Albert Hartleben , Colmar . Herr Laudrath a . D .
Richard Herwarth v . Bittenfeld , Berlin . Herr Rittmeister a . D .
Frhr . von Riese - Stallburg .

Kapttstrn <8e » rinde , Kirchgaffe 46 , Hof , 1 St .

Sonntag , den 24 . Dezember , Vormittags 9l/s und Nachmittag !
4 Uhr : Predigt ; Vorm . 11 Uhr : KindergotteSdicust . Montag ,
den 25 . Dez ., Vorm . SV - Uhr : Predigt ; Nachm . 4 Uhr : Weih¬
nachtsfeier der Sonntaasschule . Pred . Reiner .

Uergeßt die hungernden Kogel nicht !
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